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Kontakt 

Manthey-Racing GmbH 
Technischer Support 
 
Rudolf-Diesel-Str. 11-13 
53520 Meuspath 
Deutschland 
 
Telefon:  +49 (0) 2691 9338 807 
E-Mail:  techsupport@manthey-racing.de 

Vorwort 

Dieses Dokument soll Ihnen die Möglichkeit geben, Daten, Einstellwerte und Betriebsvor-
schri5en nachzuschlagen und die Wartung bzw. die Instandsetzung des Fahrzeugs zu er-
leichtern. 

Es soll deutlich darauf hingewiesen werden, dass dieses Handbuch ausschließlich den Be-
trieb Ihres 911 GT3 Cup MR Gen.II erleichtern soll. Es ersetzt nicht die separaten Einbauan-
leitungen sowie die technischen Unterlagen der Porsche AG für den 911 GT3 Cup Gen.II. 

Wir wünschen Ihnen mit Ihrem Porsche 911 GT3 Cup MR Gen.II viele sportliche Erfolge. 

 

Ihr Technischer Support der Manthey-Racing GmbH 
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Bestimmungsgemäßer Gebrauch 

 
Die Ausführung dieses Fahrzeuges ist speziell für die Teilnahme an Wettbewerben auf Rund-
strecken ausgelegt. 

 
Instandsetzungs-, Wartungs- oder Einstellarbeiten an einem Rennfahrzeug erfordern besonde-
re Kenntnisse und ein höchstes Maß an Sorgfalt. Personen, die Arbeiten am 911 GT3 Cup MR 
Gen.II durchführen, sollten auf besondere Anforderungen im Rennsport sensibilisiert sein. 

 
Abbildungen, Beschreibungen und Schemazeichnungen dienen ausschließlich der Darstellung 
des Textes. 

 

Wir übernehmen keine Ha5ung für Vollständigkeit und Übereinstimmung des Inhaltes mit den 
jeweils gültigen Sportgesetzen und geltenden gesetzlichen Vorschri5en. Die Manthey-Racing 
GmbH übernimmt für die Reglementkonformität keine Gewähr.  

 

Nicht-Bestimmungsgemäßer Gebrauch 

 
Dieses Fahrzeug ist nicht für den Betrieb auf öffentlichen Straßen zulassungsfähig und 
entspricht nicht der deutschen Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO). 

Weiterführende Informationen 

 
Durch die ständige Optimierung unserer Produkte gibt es regelmäßige Aktualisierungen für 
dieses Technische Handbuch. Bitte beachten Sie, dass lediglich die aktuellste Version des 
Technischen Handbuchs gültig ist.  

Diese kann stets im Downloadbereich der Manthey-Racing GmbH Homepage unter: 
https://www.manthey-racing.de/de/motorsport/downloads 

eingesehen und heruntergeladen werden. 

 
Das vorliegende Technische Handbuch umfasst Informationen, die speziell für den 911 GT3 
Cup MR Gen.II (991.2) relevant sind. Ergänzend zu diesem Technischen Handbuch sind wei-
terführende Informationen wie z. B. detaillierte Einbau– und Bedienungsanleitungen unter 
oben genannter Website erhältlich.  

Bitte verwenden Sie dieses Technische Handbuch stets in Verbindung mit den technischen 
Unterlagen für den Porsche 911 GT3 Cup Gen.II der Porsche AG. Handbücher, Teilekataloge 
und Technische Informationen (TI) zum Basisfahrzeug können   eingesehen und herunterge-
laden werden unter: 

https://motorsport.porsche.com 
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Warn- und Sicherheitshinweise  

 
Die Klassifizierung der Warn– bzw. Sicherheitshinweise erfolgt durch das jeweilige Signalwort 
(Gefahr, Warnung, Vorsicht) neben dem Warnsymbol. 

 

Um Körperverletzungen und die Beeinträchtigung der Betriebs- bzw. Verkehrssicherheit 
des Fahrzeugs oder Beschädigungen am Fahrzeug als Folge unsachgemäßen Arbeitens zu 
vermeiden, sind diese Warn- und Sicherheitshinweise sorgfältig zu lesen und uneinge-
schränkt zu befolgen. 

 
Der Manthey-Racing GmbH ist es nicht möglich, alle Gefahrensituationen für den 
Ausführenden in letzter Konsequenz zu bewerten. Instandsetzungs-, Wartungs- oder Ein-
stellarbeiten sollten nur von professionellen, ausgebildeten Mechanikern vorgenommen 
werden. Der Versuch, Instandsetzungs- oder Wartungs- oder Einstellarbeiten ohne ent-
sprechende Ausbildung, Werkzeuge und Ausrüstung vorzunehmen, kann zu Todesfällen 
oder Verletzungen der eigenen Person oder anderer führen. Darüber hinaus kann es zu 
Fahrzeugschäden oder Störungen der korrekten Fahrzeugfunktion kommen. 

 
Es wird daher ausdrücklich darauf hingewiesen, dass alle Arbeiten der beschriebenen Ar-
beitsabläufe nur unter Beachtung der gültigen Richtlinien und Vorschri5en der örtlich 
zuständigen Behörden, des Gesundheits-, des Unfall- und des Umweltschutzes bzw. un-
ter Berücksichtigung der jeweils geltenden rechtlichen Bestimmungen durchzuführen 
sind.  

WARNUNG 

VORSICHT 

HINWEIS 

GEFAHR 

WARNUNG VOR TOD ODER SCHWERSTEN KÖRPERVERLET-
ZUNGEN, DIE BEI NICHTBEACHTEN EINTRETEN KÖNNEN. 

WARNUNG VOR TOD ODER SCHWERSTEN KÖRPERVERLET-
ZUNGEN, DIE BEI NICHTBEACHTEN SICHER EINTRETEN. 

WARNUNG VOR LEICHTEN KÖRPERVERLETZUNGEN BEI 
NICHTBEACHTUNG. 

WARNUNG VOR SACHSCHÄDEN BEI NICHTBEACHTEN. 

Beinhaltet handlungsunterstützende Informationen zur 
Erleichterung des Arbeitsvorganges. 

Gibt eine Anzugsdrehmomentvorgabe [Nm] an. Angege-
bene Anzugsdrehmomente sind zwingend einzuhalten. 
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 MOTOR |  Wartungsintervalle 

1.1 Wartungsintervalle  

Bauteil Wartungsintervall Max. Laufzeit Serviceanweisung 

Motoröl-Schnellbefüllung Vor jeder Session - 

Schlauchleitung im Motorraum auf festen 
Sitz und Scheuerstellen kontrollieren. 
Schnelltrennkupplung auf Sauberkeit und 
Beschädigungen kontrollieren. 

Wasserkühler Vor jeder Session - 

Wasserkühler auf Verschmutzung kon-
trollieren. Anschlüsse und Befestigungs-
punkte auf Beschädigungen und festen 
Sitz kontrollieren. Wasserschläuche in-
klusive Entlü5ungsleitung auf Scheuer-
stellen kontrollieren. 
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 MOTOR |  Motoröl-Schnellbefüllung 

1.2 Motoröl-Schnellbefüllung 

HINWEIS 

► Die Motoröl-Schnellbefüllung ermöglicht ein Nachfüllen von Motoröl bei geschlossenem Heck-
deckel. Es kann bis zu 1,0 Liter Öl nachgefüllt werden. Durch einen Lu5druck von max. 2 bar in der 
Befüllflasche wird das Öl in den Ölkreislauf gedrückt. Über die Schnelltrennkupplung wird eine 
tropffreie Befüllung gewährleistet.  

 
► Sowohl der Montageträger als auch der Heckdeckel sind mit einer entsprechenden Öffnung für die 

Montage vorgerüstet. 

Die angegebenen Anzugsdrehmomente sind einzuhalten. 
Ob das Abkleben der Öffnung im Heckdeckel erlaubt ist, muss vom 
Fahrzeugbetreiber beim Veranstalter erfragt werden. Dies kann unter 
Umständen als regelwidrige aerodynamische Veränderung interpre-
tiert werden. 
Eine Befüllung über die Schnelltrennkupplung nur bei sauberem Ventil 
durchführen. Schmutzeintrag in das System muss vermieden werden. 

35 Nm 

23 Nm 

35 Nm 

VORSICHT 
Die Systemkomponenten niemals mit einem höheren Druck als ange-
geben beaufschlagen!  
Die Befüllflasche, die Befüllleitung oder Motorkomponenten könnten 
beschädigt werden. 

Eine entsprechende Befüllflasche (Oil Stick) kann über die Manthey-
Racing GmbH bezogen werden. 

HINWEIS 
In manchen Rennserien ist das Verschließen der Öffnung im Heckde-
ckel nicht erlaubt (aerodynamisches Abkleben). Die Einhaltung der 
jeweiligen Regularien obliegt dem Fahrzeugbetreiber/Team. 
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 MOTOR |  Wasserkühler 

1.3 Wasserkühler 

HINWEIS 

► Beim Fahrzeug 911 GT3 Cup MR kommt ein zentraler Wasserkühler zum Einsatz. Die serien- 

 mäßigen Wasserkühler (3 Stück) entfallen. Somit ist das Fahrzeug auch im engen Positionskampf 

auf der Rennstrecke bei Berührungen besser vor einem Kühlerschaden geschützt. 

► Das Kühlsystem bleibt analog zum 911 GT3 Cup Gen.II thermostatgesteuert. Das Abkleben 

(blanking) des zentralen Lu5einlasses ist nicht zulässig.  

Die Verbindungsstücke und die Entlü5ungsleitung sind vor jeder Ses-

sion auf festen Sitz und Scheuerstellen zu prüfen. 

Es darf nur von der Porsche AG freigegebener Kühlerfrostschutz ver-

wendet werden. Das vorgegebene Mischungsverhältnis bleibt beste-

hen. 

10 Nm 

10 Nm 

10 Nm 

10 Nm 

HINWEIS 
Die Schlauchschellen der Verbindungsstücke dürfen nur einmal ver-

wendet werden. Schlauchschellen niemals nachziehen! 

Das angegebene Anzugsdrehmoment von 3 Nm ist einzuhalten. 

3 Nm 

3 Nm 

HINWEIS 
Die vier Gummihalterungen an den Kühleraufnahmen sind vor jeder 
Veranstaltung auf Beschädigungen zu prüfen und ggf. zu ersetzen. 

VORSICHT Bei Kühlmittelverlust sind alle Bestandteile des Kühlsystems auf 
Schäden zu prüfen. Eventuell sind Prüfwerkzeuge (siehe techn. Hand-
buch der Porsche AG)  zu verwenden. Nichtbeachten kann zu Schäden 
am Motor durch Überhitzung führen. 

Hohe Wassertemperaturen und hoher Wasserdruck 

Verletzungsgefahr durch Verbrühungen 

Motor abkühlen lassen bevor Arbeiten am System durchgeführt wer-

den! 

WARNUNG 

HINWEIS Die Schlauchschellen müssen nach dem ersten Fahrzeuglauf auf fes-

ten Sitz geprü5 werden. Danach müssen die Schlauchschellen in re-

gelmäßigen Abständen überprü5 werden. 
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 MOTOR |  Wasserkühler 

Schematische Darstellung des Kühlkreislaufs 
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MO_WT 

Kurzschlusskreis 

Entlü5ungsleitung 

GB_WT   ► Getriebeöl-Wärmetauscher 

MO_WT  ► Motoröl-Wärmetauscher 

KMAB      ► Kühlmittelausgleichbehälter 
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 MOTOR |  Performance Upgrade 

1.4 Performance Upgrade  

► Für den 911 GT3 Cup MR Gen.II SP Pro ist optional ein Performance-Upgrade erhältlich, das aus 

einem modifizierten Ansaugplenum, einer neu gestalteten Airbox und einem optimierten ECU-

Datensatz besteht. 

► Das Vorhandensein des Performance-Upgrades ist an der neuen CFK-Airbox und der aktualisierten 

ECU zu erkennen, die eine orangefarbene Epoxidharzeinlage am Stecker aufweist. 

Die CFK Airbox ermöglicht den Einsatz von Einlassbegrenzern. Ein 

Ø50mm Einlassrestriktor ist mit dem Kit geliefert und wird durch die 

hintere Abdeckung der Airbox installiert. Andere Restriktorgrößen sind 

Bei der Installation der Einlassrestriktor MÜSSEN die Befestigungs-

schrauben mit dem mitgelieferten Sicherungsdraht korrekt gesichert 

werden. Wenn die Restriktor entfernt oder geändert wird, muss der 

Sicherungsdraht durch einen neuen Draht ersetzt werden. 

5 Nm 

HINWEIS 

VORSICHT 
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2.1 Wartungsintervalle  

Bauteil Wartungsintervall Max. Laufzeit Serviceanweisung 

Kupplungsentlü5ung Vor jeder Session - 
Kupplung vor jeder Session entlü5en. 
Leitung auf festen Sitz und Scheuerstel-
len kontrollieren. 
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2.2 KupplungsentlüGung 

HINWEIS 

► Durch die optional erhältliche nach oben verlegte Kupplungsentlü5ung kann das Kupplungssystem 
ohne Demontage des Unterbodens entlü5et werden. 

► Um weiterhin eine schnelle Demontage des Getriebes zu gewährleisten besitzt die Entlü5ungslei-
tung eine tropfsichere Schnelltrennkupplung. 

Die angegebenen Anzugsdrehmomente für die Schnelltrennkupplung 
und den Entlü5ernippel sind einzuhalten. 

Die Entlü5ungsleitung kann nur bei ausgebautem Antriebsstrang in 
das Fahrzeug montiert werden. 

14 Nm 
14 Nm 

14 Nm 

HINWEIS 
Der im Lieferumfang enthaltene Scheuerschutz muss zwingend im 
Bereich des Wasserrohres um die Entlü5ungsleitung montiert werden. 
Nichtbeachten kann zu Schäden an der Entlü5ungsleitung führen. Ein 
Ausfall des Kupplungssystems ist möglich! 

HINWEIS 
Die Bestandteile der Kupplungsentlü5ung sind vor jedem Einsatz auf 
festen Sitz und Scheuerstellen zu kontrollieren. Bei Undichtigkeiten 
sind die betreffenden Bauteile zu ersetzen. 

HINWEIS 
War die Schnelltrennkupplung entriegelt, sind vor dem Anschluss 
(verbinden) der Kupplung die beiden Kupplungsteile auf Verschmut-
zungen und Beschädigungen zu kontrollieren. Die korrekte Verriege-
lung der Kupplung muss gewährleistet sein.  

VORSICHT 
Niemals die Kupplung unter Last (Kupplung getreten) trennen. Dies 
kann zur Beschädigung der Schnelltrennkupplung führen. 

VORSICHT 
Beim Entlü5en der Kupplung ist die persönliche Schutzausrüstung zu 
tragen. Alte Hydraulikflüssigkeit vorschri5sgemäß entsorgen. 

14 Nm 
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3.1 Wartungsintervalle  

Bauteil Wartungsintervall Max. Laufzeit Serviceanweisung 

Abgaskrümmer Vor jeder Session 50 Stunden 

Abgaskrümmer und Hitzeschutz vor jeder 
Session auf Beschädigungen kontrollie-
ren. Werden die über Porsche Motorsport 
erhältlichen Vorschalldämpfer gefahren, 
sind diese auf Beschädigungen und volle 
Funktionalität zu kontrollieren. Es darf 
sich kein Pickup auf Teilen der Abgasan-
lage ansammeln. 
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3.2 Abgaskrümmer 

HINWEIS 

►  Die Abgaskrümmer des 911 GT3 Cup MR Gen.II entsprechen den serienmäßigen Abgaskrümmern. 
Aufgrund des geschlossenen Unterbodens am 911 GT3 Cup MR Gen.II können die Abgaskrümmer 
nicht mehr von Frischlu5 umströmt werden. Um umliegende Bauteile vor übermäßiger Wärme-
strahlung/Wärmeübertragung zu schützen, wurden die Abgaskrümmer mit einer speziellen Hitze-
schutzisolierung versehen. 

Es dürfen nur Abgaskrümmer mit Hitzeschutzisolierung gefahren wer-
den. Bei Nichtbeachten können umliegende Bauteile durch Hitzeein-
wirkung beschädigt werden. Brandgefahr! 

Es können nur neue Abgaskrümmer mit der Hitzeschutzisolierung ver-
sehen werden. Neue Abgaskrümmer mit Hitzeschutz müssen über die 
Manthey-Racing GmbH bezogen werden. 

35 Nm 

WARNUNG 

Die Hitzeschutzisolierung muss vor jeder Session auf Beschädigungen 
kontrolliert werden. Gummiabrieb (Pick up) darf sich nicht auf den 
Abgaskrümmern ansammeln. Brandgefahr!  

WARNUNG 

Die Halterungen inklusive Spannschellen des 911 GT3 Cup MJ 2016 
dürfen NICHT verbaut werden. Die Hitzeschutzisolierung könnte da-
durch beschädigt werden. 

HINWEIS 
Das angegebene Anzugsdrehmoment für die Befestigungsmuttern M8 
für die Anbindung der Krümmer an den Motorblock sind einzuhalten. 
Die Metalldichtungen zwischen Krümmer und Motorblock müssen 

HINWEIS 
Die im Handbuch des 911 GT3 Cup Gen.II beschriebene maximale 
Laufzeit der Abgaskrümmer bleibt unverändert bestehen. 
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3.3 Nutzung der PM Vorschalldämpfer 

HINWEIS 

► Bei Veranstaltungen mit strikten Geräuschvorgaben können die über Porsche Motorsport erhält-   
lichen Vorschalldämpfer montiert werden.  

       

Es müssen alle Bestandteile der optional erhältlichen Vorschalldämp-
fer verbaut werden. Nichtbeachten kann zu Hitzestau an empfindli-
chen Stellen führen. Brandgefahr! 

Eine detaillierte Einbauanleitung kann im Downloadbereich der Man-
they-Racing Website heruntergeladen werden. 

WARNUNG 

Die Komponenten der Vorschalldämpfer müssen vor jeder Session auf 
Beschädigungen kontrolliert werden. Gummiabrieb (Pick up) darf sich 
nicht auf den Bauteilen  ansammeln. Brandgefahr!  

WARNUNG 

Die seitlichen Halter 9F0813651B und 9F0813652B müssen an der 
nebenstehend dargestellten Linie beschnitten werden. 
Die seitlichen Halter sind nicht Bestandteil der Lieferumfänge 

„Vorschalldämpfer“.  

HINWEIS 
Es ist zu beachten dass alle im technischen Handbuch des 911 GT3 
Cup Gen.II, beschriebenen Teileumfänge für die Montage der Vor-
schalldämpfer montiert werden müssen. 
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3.4 Betankung  

► Die Betankung beim 911 GT3 Cup MR Gen.II erfolgt bei geschlossenem Frontdeckel. Die serien-

mäßige Top Plate wird hierzu mit einem Tanktower und einem Dreiklappen-Sicherheitsverschluss 

erweitert. Um bei jeglichen Bedingungen eine schnelle und vollständige Betankung zu gewährleis-

ten, wird ein zusätzliches Rollover Ventil mit erhöhtem Lu5durchsatz in die Top Plate montiert. 

Dadurch wird auch bei extremen Bedingungen eine zügige Entlü5ung des Tanks beim Tankvorgang 

erreicht. 

► Der Dreiklappen-Sicherheitsverschluss ist selbstabdichtend und kommt ohne zusätzlichen Tankde-

ckel aus. 

► Die Betankung kann wahlweise mittels Zapfpistole oder geeigneten Tankkannen mit Schlauchauf-

satz erfolgen. 

 

3,5 Nm 

20 Nm 

HINWEIS 

Bei allen Arbeiten am KraGstoffsystem (auch beim Betanken und Ab-
tanken) wird das Tragen von feuerfester Kleidung dringend empfoh-
len. Nichtbeachten kann zu schwersten Verletzungen führen! Bei allen 
Arbeiten am KraGstoffsystem müssen geeignete Feuerlöscher bereit-
gestellt werden! 

Beachten Sie die Informationen und technischen Hinweise des Hand-
buchs für den 911GT3 Cup Gen.II der Porsche AG. 

Das KraGstoffsystem inklusive des Tanktowers und seinen Kompo-
nenten ist im Rahmen der Fahrzeugwartung auf Beschädigungen und 
Dichtigkeit zu kontrollieren. Nichtbeachten kann zu schweren Verlet-
zungen führen. 

WARNUNG 

VORSICHT 

GEFAHR 

Manipulationen am Dreiklappen-Sicherheitsverschluss sind nicht 
zulässig. 

WARNUNG 

Das Fahrzeug niemals bei laufendem Motor betanken! 

Die Zapfpistole immer bis zum Anschlag in den Dreiklappen-
Sicherheitsverschluss einführen. 

WARNUNG 
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3.5 Betankung - Tankerhöhung 

► Das Betankungssystem (Seite 19) kann noch um die optional erhältliche Tankerhöhung zur Erhö-

hung des Kra5stoffvolumens um ca. 2,5 Liter erweitert werden. Bei dieser Volumenvergrößerung 

wird zwischen serienmäßigem Kra5stoTank und Top Plate ein ca. 5 cm hoher Zwischenring mit 

längeren Befestigungsschrauben montiert. Die Umfänge zur Betankung mittels Dreiklappen-

Sicherheitsventil bleiben erhalten. 

 

3,5 Nm 

HINWEIS 

Bei allen Arbeiten am KraGstoffsystem (auch beim Betanken und Ab-
tanken) wird das Tragen von feuerfester Kleidung dringend empfoh-
len. Nichtbeachten kann zu schwersten Verletzungen führen! Bei allen 
Arbeiten am KraGstoffsystem müssen geeignete Feuerlöscher bereit-
gestellt werden! 

Beachten Sie die Informationen und technischen Hinweise des Hand-
buchs für den 911GT3 Cup Gen.II der Porsche AG. 

Das KraGstoffsystem inklusive des Tanktowers und seinen Kompo-
nenten ist im Rahmen der Fahrzeugwartung auf Beschädigungen und 
Dichtigkeit zu kontrollieren. Nichtbeachten kann zu schweren Verlet-
zungen führen. 

WARNUNG 

VORSICHT 

GEFAHR 

Manipulationen am Dreiklappen-Sicherheitsverschluss sind nicht 
zulässig. 

WARNUNG 

Das Fahrzeug niemals bei laufendem Motor betanken! 

Die Zapfpistole immer bis zum Anschlag in den Dreiklappen-
Sicherheitsverschluss einführen. 

WARNUNG 

VORSICHT Die zusätzliche Flachdichtung aus darf nur einmal verwendet werden. 
Wird die top plate demontiert, muss diese Dichtung ersetzt werden! 
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Bauteil Wartungsintervall Max. Laufzeit Serviceanweisung 

Querlenker Hinterachse unten Vor jeder Session 90 h 
Auf Schäden und festen Sitz kontrollie-
ren. Spiel in den Gelenken prüfen. 

Seitenteile Hinterachse Vor jeder Session 90 h 

Seitenteile vor jeder Veranstaltung auf 
Schäden/Risse kontrollieren. Eine Riss-
prüfung ist über die Manthey-Racing 
GmbH möglich. 

Distanzscheibe Antriebswelle Vor jeder Session - 
Schrauben auf festen Sitz kontrollieren. 
Schrauben sind nach jedem Lösen zu 
ersetzen. 

Lenkungshydraulik Vor jeder Session siehe Porsche Motorsport 

Leitungen auf festen Sitz und Scheuer-
stellen kontrollieren. Flüssigkeitsstand 
prüfen. Elektrische Anschlüsse in der 
Kofferraumwanne links auf Scheuerstel-
len und festen Sitz kontrollieren. 

Felgen Nach jedem Rennen 10.000 km 
Sichtprüfung. Rissprüfung durch Fa. BBS 
möglich. 

Querlenker Hinterachse oben Vor jeder Session 90 h 
Auf Schäden und festen Sitz kontrollie-
ren. Spiel in den Gelenken prüfen. 

Längslenker Hinterachse unten Vor jeder Session 90 h 
Auf Schäden und festen Sitz kontrollie-
ren. Spiel in den Gelenken prüfen. 

Längslenker Hinterachse oben Vor jeder Session 90 h 
Auf Schäden und festen Sitz kontrollie-
ren. Spiel in den Gelenken prüfen. 

Spurstange Vor jeder Session 90 h 
Auf Schäden und festen Sitz kontrollie-
ren. Spiel in den Gelenken prüfen. 

4.1 Wartungsintervalle  
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 FAHRWERK |  Wartungsintervalle 

Bauteil Wartungsintervall Max. Laufzeit Serviceanweisung 

Federbein VA/HA Dämpfer 50 h oder 5.000 km 
Dämpfer: 150 h 
Feder:          90h 

Die Stoßdämpfer vor jeder Session auf 
Beschädigungen und Undichtigkeiten 
überprüfen. Revision bei der Manthey-
Racing GmbH möglich. 
Vor jeder Veranstaltung Druckdosen auf 
korrekt eingestellten Druck von mind. 10 
bar kontrollieren. 

Bremsbelü5ung Vorderachse Vor jeder Session - 

Lu5führungen über die gesamte Länge 
auf freien Durchgang prüfen. Flexible 
Leitungsteile auf Scheuerstellen prüfen. 
Defekte Teile ersetzen. 

ABS 
* nur von Porsche Motorsport freigegebene Brems-

flüssigkeit verwenden! Siehe technisches Handbuch 

des 911 GT3 Cup Gen.II 

Vor jeder Veranstaltung - 

Hydraulikleitungen und Anschlüsse auf 
Dichtigkeit kontrollieren. Kabelstränge 
auf Scheuerstellen prüfen. Hauptsiche-
rung (80A) auf festen Sitz prüfen. 
So5warestände auf Aktualisierungen 
prüfen. 

Bremsleitungen Hinterachse Vor jeder Session - 
Bremsleitungen auf Schäden und Scheu-
erstellen kontrollieren. Anschlüsse auf 
Dichtigkeit und festen Sitz kontrollieren. 
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► Das im 911 GT3 Cup MR Gen.II eingesetzte Rennsportfahrwerk verfügt über eine dreifache Ver- 

stellung. So kann die Zugstufe (Rebound) an den Stoßdämpfern in 18 Klicks eingestellt werden. An 

der Vorderachse erfolgt die Zugstufenverstellung unten am Stoßdämpfer. 

      Am Hinterachsdämpfer kann die Zugstufe oben am Stützlager eingestellt werden. 

4.2 Federbeine 

HINWEIS 

► Die Druckstufe (Bump) kann an den Druckdosen für den Highspeed- und Lowspeedbereich ge-

trennt in jeweils 18 Klicks eingestellt werden. 

ZUGSTUFE EINSTELLEN/PRÜFEN: 

1. Einstellrad gegen den Uhrzeigersinn (Pfeilrichtung -) aufdrehen, bis der Endanschlag 

    erreicht ist. 

2. Einstellrad im Uhrzeigersinn (Pfeilrichtung +) bis zur gewünschten Stufe zudrehen 

    und die Klicks mitzählen. 

3. Für weitere Einstellvorgänge der Zugstufendämpfung immer mit Schritt 1 beginnen 

    und dann Schritt 2 durchführen. 

• Position 0: Zugstufe geschlossen = harte Einstellung 

• Position 18: Zugstufe geöffnet = weiche Einstellung  

Vorderachse   Hinterachse 

Die Zugstufeneinstellung ist nicht direkt ablesbar. Zur Ermittlung 

der Zugstufe ist nebenstehende Einstell- und Prüfanweisung zu 

befolgen. 

DRUCKSTUFE EINSTELLEN: 

Die Druckstufe der 3-fach Dämpfer ist getrennt in High- und LowSpeed in jeweils 18 

Stufen einstellbar. 

Die Einstellräder befinden sich auf der Druckdose und sind mit „Bump“ gekennzeichnet. 

Mit dem goldfarbenen Rad (Beschri5ung High) lässt sich die HighSpeed Druckstufe 

einstellen. Abgelesen wird am weißen Strich am Gehäuse.  

Mit dem lila Rad (Beschri5ung Low) lässt sich die LowSpeed Druckstufe einstellen. 

Abgelesen wird ebenfalls am weißen Strich am Gehäuse. 

• Position 0: Druckstufe geschlossen = harte Einstellung 

• Position 18: Druckstufe geöffnet = weiche Einstellung  
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► An der Vorderachse werden Axial-Nadellager für den Drehausgleich eingesetzt. Hierdurch kommt 

es nicht zu Verspannungen des Federpaketes beim Lenkvorgang. Speziell nach Regenrennen und 

Einsätzen des Fahrwerks in staubiger Umgebung (z.B. 24h Rennen Dubai) sollten die Axial-

Nadellager gereinigt und neu geschmiert werden. 

 

 

HINWEIS 

Die Revisionszyklen von 5.000 km und die maximale Laufzeit der 

Dämpfer und Federn sind einzuhalten. Eine Revision kann von der 

► Für einen breiteren Einstellungsbereich des Radsturzes an der Vorderachse sind die Federbeine 

der Vorderachse mit einem einstellbaren Stützlager ausgestattet. 

Die Axial-Nadellager können zerlegt werden. Die Reinigung erfolgt mit 

Isopropanol. Zur erneuten Schmierung eignet sich stark wasserresis-

tentes und temperaturbeständiges Wälzlagerfett (z.B. STALOC RED 

BEARING Wälzlagerfett). Das Zylinderrollenlager und die Auflageflä-

chen der Scheiben gründlich mit dem Schmierstoff benetzen. 

Die Druckdosen der Vorderachs- und Hinterachsdämpfer müssen vor 

jeder Veranstaltung kontrolliert werden. Der minimale Druck darf 10 

bar nicht unterschreiten. Falls notwendig, den Druck mit einer geeig-

neten Lu5pumpe (MTB Federgabelpumpe) einstellen. 

HINWEIS Die Druckdosen niemals vom Dämpfer abschrauben! Dies führt zum 

Austritt von Dämpferöl. Der Dämpfer muss revidiert werden. 
50 Nm + Loctite 243 

80 Nm + Loctite 648 (hochfest) 

25 Nm 

50 Nm + Loctite 648 (hochfest) 

33 Nm 

25 Nm 

120 Nm 

Federbein Vorderachse Federbein Hinterachse 

Die Befestigungsmuttern (unten und oben an den Federbeinen) dürfen 
nicht mit einem Schlagschrauber gelöst oder angezogen werden! 
Nichtbeachten kann zu Beschädigungen an den innenliegenden Be-
standteilen  des Federbeins führen. 

VORSICHT 
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► Es sind zwei Fahrwerksvarianten mit unterschiedlichen Abstimmungen verfügbar. Neben verschiede-

nen Federpaketen unterscheiden sich die beiden Varianten auch in der Konfiguration des Dämpfers 

(Packer und Bumpstops).  

Federpakete Fahrwerksvarianten Nordschleife (NS) und Rundstrecke (RS) 

HINWEIS Es sind nur die genannten Federpakete für die jeweilige Fahrwerksva-
riante freigegeben.  

Folgende Fahrwerksvarianten stehen zur Auswahl: 
 

Fahrwerksvariante „Rundstrecke“ (MTH034810A):   
 

Feder VA    180-60-120 (180 N/mm mit Länge l=120mm)   T.-Nr. MTH411865 
Feder HA    200-60-140 (200 N/mm mit Länge l=140mm)  T.-Nr. MTH333096 
Helperfeder VA und HA 3-60-80 (3 N/mm mit freier Länge 80 mm)  T.-Nr. MTH343537A 
  

Fahrwerksvariante „Nordschleife“ (MTH034800):   
 

Feder VA    160-60-120 (160 N/mm mit Länge l=120mm)   T.-Nr. MTH411860 
Feder HA    180-60-140 (180 N/mm mit Länge l=140mm)  T.-Nr. MTH511860 
Helperfeder VA und HA 3-60-80 (3 N/mm mit freier Länge 80 mm)  T.-Nr. MTH343537A 
  

Laufzeitrevisionen und Unfallinstandsetzungen können über die Man-
they-Racing GmbH abgewickelt werden. 
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► Die Bremsbelü5ung an der Vorderachse wurde beim 911 GT3 Cup MR Gen.II gegenüber dem Basis-
fahrzeug deutlich vergrößert. Über entsprechende Öffnungen in der Frontverkleidung strömt die 
Kühllu5 zu den Bremsen der Vorderachse.  

4.3 BremsbelüGung Vorderachse 

HINWEIS 
Das flexible Leitungsstück wird durch die Lenkbewegungen im Fahr-
betrieb stark beansprucht und unterliegt erhöhtem Verschleiß. Eine 
Sichtkontrolle vor jeder Session wird empfohlen. Defekte Leitungsstü-
cke sind umgehend zu tauschen. 

3 Nm 

10 Nm 

3 Nm 

HINWEIS 
Die Schlauchschellen nicht mit einem höheren Anzugsdrehmoment 
anziehen, wie angegeben. 

HINWEIS 
Vor jeder Session sind die Leitungsbestandteile auf freien Durchlass zu 
prüfen. 

HINWEIS 
Um bei Rennen mit extrem langen Geraden (z.B. Nordschleife) ein zu 
starkes Abkühlen der Bremsanlage zu verhindern, sollten die Bremsbe-
lü5ungen mit geeigneten Mitteln teilweise verschlossen werden 
(Blanking).  
Ziel sollte es sein, die Bremsscheibentemperatur bei ca. 250°C-300°C 
zu halten, um zu jedem Zeitpunkt eine optimale Bremswirkung ge-
währleisten zu können und dem vorzeitigen Verschleiß der Brems-
scheiben  (Rissbildung) entgegen zu wirken.  
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► Der 911 GT3 Cup MR Gen.II wird serienmäßig mit dem ABS M5 ausgeliefert. Das ABS kann vom Fah-

rer über einen 12-Stufen-Drehwahlschalter in der Regelcharakteristik auf die Streckenverhältnisse 

und die Vorlieben des Fahrers eingestellt werden. Das von Manthey-Racing entwickelte System ist 

vollumfänglich in die CAN-Architektur des Fahrzeuges integriert.  

4.4 ABS M5 

Eine detaillierte Anleitung zur Montage und zur Bedienung des ABS  

kann im Downloadbereich der Manthey-Racing Website heruntergela-

den werden. 

Das System muss anhand der verfügbaren Montageanleitung verbaut 

und auf korrekte Funktion geprüG werden. Werden Fehler bei der 

hydraulischen und elektrischen Zuordnung nicht behoben, kann dies 

im Fahrbetrieb zu lebensgefährlichen Fahrzuständen führen. 

GEFAHR 

Die im Basisfahrzeug verbauten Hauptbremszylinder mit der Teile-

nummer 9913551708C MÜSSEN für den Betrieb mit ABS durch die 

ABS-tauglichen Hauptbremszylinder mit der Teilenummer 

9913551708E ersetzt werden. Diese Hauptbremszylinder sind im 

Lieferumfang enthalten. Nichtbeachten kann zu Bremsversagen im 

Fahrbetrieb führen. 

GEFAHR 

Die maximale Laufzeit für die Hauptbremszylinder 9913551708E be-

trägt 90 Stunden oder 15.000km. Eine Revision mit neuen Dichtungen 

ist NICHT ZULÄSSIG! Der HBZ muss am Ende der Laufzeit entsorgt und 

durch einen neuen ersetzt werden. 

Das Waagebalkensystem muss auch mit den neuen Hauptbremszylin-

dern entsprechend den Vorgaben der Porsche AG eingestellt werden. 

Nichtbeachten kann zu verändertem Bremsverhalten und Kontrollver-

lust über das Fahrzeug führen. 

WARNUNG 

WARNUNG 

Fahrtrichtung 

Fahrtrichtung 

1,5 Nm 

10 Nm 

18 Nm 

16 Nm 

16 Nm 

16 Nm 

16 Nm 
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HINWEIS 

FAHRWERK |  ABS 

Eine detaillierte Anleitung zur Montage und zur Bedienung des ABS  
kann im Downloadbereich der Manthey-Racing Website heruntergela-
den werden. 

Für die Kommunikation mit dem Motorsteuergerät ist die So5ware 
RaceCon der Firma Bosch  notwendig (ab Version 2.5.5.8). Zusätzlich 
muss das entsprechende Projektfile (.rlp)  mit der Bezeichnung 
„PA10_0410_991-CUPII_CU_0520_red_V02_de.rlp“ zur Verbin-
dung mit dem Motorsteuergerät in RaceCon geöffnet werden. Diese 
So5ware-tools können über das PMRSI bezogen werden. Zur Kommu-
nikation zwischen Laptop und Fahrzeug ist noch das Bosch Motorsport 
Interface MSA-Box II inklusive passendem Treiber erforderlich. 

Zur Kommunikation, Diagnose und Wartung des ABS M5 wird die So5-
ware RaceABS (mindestens Version 2.1.4.2) der Firma Bosch benötigt. 
Ein passendes FPS-file zur Darstellung des Fehlerspeichers in Klartext 
kann über die Manthey-Racing Website bezogen werden. 

Nach einer Motorenrevision (ECU wird miteingeschickt) oder einem 
Firmware-Update muss im RaceCon kontrolliert werden, ob das ABS 
im Motorsteuergerät noch aktiviert ist. Der Drehregler muss auf Positi-
on „1“ stehen. Falls der dargestellte Drehregler auf Wert „0“ steht, 
muss das ABS erneut aktiviert werden. Hierzu Drehregler anklicken. 
Die Reglerposition wechselt auf Wert „1“. Schaltfläche „SAVE to ECU“ 
anklicken. 

WARNUNG 

HINWEIS 

Wird das ABS ohne die passende ICD-Konfiguration für Betrieb mit ABS 
betrieben, werden die Raddrehzahlsensoren nicht mehr vom System 
abgefragt. Daraus resultieren fehlerha5e Werte für den Gesamtkilome-
terstand und das ABS ist ohne Funktion.  

HINWEIS 
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WARNUNG 

FAHRWERK |  ABS 

HINWEIS Die nebenstehende Tabelle stellt Richtwerte dar, die auf Fahrversu-
chen mit Michelin Reifen basiert. Eine Einstellungsempfehlung wird in 
dieser Anleitung nicht gegeben, da eine optimale ABS-Einstellung 
neben vielen fahrzeug- und streckenspezifischen Faktoren nicht zu-
letzt auch von den Fahrfertigkeiten des Fahrers abhängt. 

Um sich mit den Regeleingriffen des ABS im Fahrbetrieb vertraut zu 
machen, empfiehlt Manthey Racing dringend, mit einer ABS-Stufe 
stärkerer Regelung zu beginnen. Hat sich der Fahrer mit dem System 
vertraut gemacht, können ABS-Stufen mit geringeren Regeleingriffen 
gewählt werden. 
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► Beim 911 GT3 Cup MR Gen.II werden die serienmäßigen Schlauchleitungen der Hinterachs-
Bremssättel durch Stahlflex-Bremsleitungen ersetzt. Hierdurch kann das Pedalgefühl (Druckpunkt 
und Ansprechverhalten) für den Fahrer signifikant erhöht werden.  

4.5 Bremsleitungen Hinterachse 

HINWEIS 

10 Nm 

16 Nm 

10 Nm 

Die Bremsleitungen niemals knicken oder in sich verdrehen. Struktu-
relle Schäden können die Folge sein welche im Fahrbetrieb zum Versa-
gen der Bremsleitung führen können. 

WARNUNG 

Die angegebenen Anzugsdrehmomente sind einzuhalten. Wird das 
Anschlussstück aus dem Bremssattel entfernt, muss der markierte 
Dichtring zwingend ersetzt werden. 

WARNUNG 

Bremsleitungen vor jeder Session auf Beschädigungen (Scheuer-
stellen) und festen Sitz kontrollieren und diese ggf. ersetzen. 

HINWEIS Wird der Bremskreislauf geöffnet (z.B. für Revisionen der Bremssättel) 
muss ein Leerlaufen des Systems verhindert werden. Nichtbeachten 
führt zu Lu5eintrag bis in das ABS-Hydroaggregat. Ein Entlü5en des 
ABS-Hydroaggregats mittels RaceABS ist zwingend durchzuführen. 

HINWEIS Die korrekte Verlegung der Leitungen sollte regelmäßig überprü5 wer-
den. Speziell nach Neumontage der Leitungen muss geprü5 werden, 
ob die Leitungen mit anderen Bauteilen (z.B. Felge) kollidieren. 
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► Optional können die Bremsleitungen mit Schnelltrennkupplungen ausgerüstet werden. Speziell bei 
Langstreckenrennen (24h) kann hierdurch beim notwendigen Bremsenwechsel wertvolle Zeit in der 
Boxengasse eingespart werden. 

4.6 Schnelltrennkupplungen Bremsleitung 

HINWEIS 

12 Nm 

12 Nm 
10-16 Nm 

16 Nm 

10 Nm 

Die angegebenen Anzugsdrehmomente sind zwingend einzuhalten.  WARNUNG 

Anschlussstück und Kupplung müssen immer auf korrekten Sitz 
(Verriegelung) kontrolliert werden. Bei Nichtbeachten kann der vom 
Fahrer ausgeübte Bremsdruck nicht auf die Kolben des Bremssattels 
übertragen werden, wobei der Fahrer von einer voll funktionsfähigen 
Bremse ausgeht (Rückmeldung Bremspedal). 
 

GEFAHR 

Niemals versuchen, die Kupplung zu verriegeln/trennen, wenn das Sys-
tem mit Druck beaufschlagt wird. Schäden an Anschlussstück oder der 
Kupplung können die Folge sein. 

VORSICHT 

Bestandteile der Schnelltrennkupplung vor jeder Veranstaltung auf 
Beschädigungen und Undichtigkeiten überprüfen und ggf. beschä-
digte/defekte Bauteile ersetzen. 

HINWEIS Die Schnelltrennkupplung kann bei ordnungsgemäßem Gebrauch ohne 
Verlust von Flüssigkeit oder Lu5eintrag in das System getrennt oder 
verbunden werden. Ein Entlü5en der Bremsenhydraulik ist nach Tren-
nen/Kuppeln nicht erforderlich. 
Beim Verbinden von Anschlussstück und Kupplung auf Sauberkeit ach-
ten. Nichtbeachten kann zu Undichtigkeiten und Schäden an den Ver-
schlussstücken führen. 
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► Beim 911 GT3 Cup MR Gen.II  kommen an der Hinterachse im Vergleich zum Basisfahrzeug 911 GT3 
Cup Gen.II längere Lenker zum Einsatz. Alle Lenker sind in ihrer Länge über entsprechende Gelenke 
einstellbar. Ab Werk sind die Längen voreingestellt und sollten nicht verändert werden. Eine Über-
sicht zu den Längen der einzelnen Lenker ist nachstehend aufgeführt. 

4.7 Lenker Hinterachse 

HINWEIS 

Die nebenstehend angegebenen Anzugsdrehmomente für die einzelnen 
Lenker sind zwingend einzuhalten. 

Die Lenker sind in ihrer Länge voreingestellt und werden montagefertig 
ausgeliefert. Sollte an einem Lenker ein Gelenk Spiel aufweisen, so ist 
der komplette Lenker zu ersetzen. 

VORSICHT 

VORSICHT 

VORSICHT 
Es dürfen maximal 15 mm an Shims in den Sturzlenker montiert wer-
den. Es müssen mindestens 9 Gewindegänge der Befestigungsschrau-
ben der Lenkerklemmung nach der ordnungsgemäßen Befestigung aus 
dem Lenkerstück herausragen. 

Die vom jeweiligen Reifenhersteller maximal erlaubten Sturzwerte dür-
fen zu keinem Zeitpunkt überschritten werden. 

Es müssen immer so wenig Einstellscheiben wie möglich im Sturzlen-
ker verbaut werden. Das Setzverhalten der Scheiben ist zu beachten! VORSICHT 

HINWEIS Bei Auslieferung sind die Sturzlenker mit 10 mm Shims bestückt. 

Größe (mm) Teile-Nr. 

0.5 MTH33154305 

1.0 MTH33154310 

2.0 MTH33154320 

Einstellscheibe  Optionen 

120 Nm 

120 Nm 

120 Nm 120 Nm 

65 Nm 

13 Nm 

120 Nm 
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Der Sturzlenker muss innen am Seitenteil in der OBEREN Bohrung 
montiert werden. 

Pos. Lenkerbezeichnung Teilenummer Voreingestellte Länge [mm] 

1 Sturzlenker (Querlenker unten) MTH331053 300 mm 

2 Längslenker unten MTH331043 332 mm 

3 Querlenker oben MTH331047 220 mm 

4 Längslenker oben MTH331061 250 mm 

5 Spurstange MTH331045 N/A 

1 

2 

3 

4 5 

Übersicht voreingestellte Lenkerlängen der Hinterachse 

VORSICHT 
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► Die Aluminium-Seitenteile an der Hinterachse werden vom 911 GT3 Cup Gen.II übernommen. Für die 
Anbindung der neuen Lenker an das Seitenteil wird der Befestigungspunkt im markierten Bereich 
geändert. 

4.8 Seitenteile Hinterachse 

HINWEIS 
Im Rahmen der regelmäßigen Fahrzeugdurchsicht muss das Seitenteil 
auf Schäden kontrolliert werden. 
 

120 Nm 

(M12x1,5) 

65 Nm     

(M10x1,5) 

120 Nm 

(M12x1,5) 
120 Nm 

(M12x1,5) 

Die Änderung am Befestigungspunkt im Aluminium-Seitenteil dürfen 
nur von der Manthey-Racing GmbH durchgeführt werden. 

WARNUNG 

Werden Seitenteile des 911 GT3 Cup Gen.II ohne die genannte Ände-
rungen verbaut, kommt es im Fahrbetrieb zu Kollisionen zwischen un-
terem Lenker und anderen Bauteilen. 

WARNUNG 

Die maximale Laufzeit des Seitenteils von 90 Stunden darf nicht über-
schritten werden.  
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► Durch die deutlich erhöhte Spurweite an der Hinterachse müssen zwischen Gelenkwelle und Getrie-
be Distanzscheiben verbaut werden.  

4.9 Distanzscheibe Antriebswellen 

HINWEIS Die Anzugsreihenfolge und das dreistufige Anzugsverfahren sind zwin-
gend einzuhalten. Es dürfen nur die Schrauben mit der Teilenummer 
MTH332526 verwendet werden.  

Dreistufen-Anzugsverfahren:  
 

Stufe 1 30 Nm        

Stufe 2 60 Nm                

Stufe 3 90 Nm 
Die serienmäßigen Unterlegplatten mit der Teilenummer 7L0501357D 
dürfen NICHT mehr verwendet werden!  
Nichtbeachten kann zu Schäden an der Karosserie und Komponenten 
des Antriebsstranges führen. 

VORSICHT 

Die Laufzeiten der serienmäßigen Gelenkwellen sind einzuhalten. Wei-
terführende Informationen finden Sie in den technischen Unterlagen 
des 911 GT3 Cup Gen.II der Porsche AG. 

HINWEIS Aufgrund der hohen Belastungen im Fahrbetrieb sind die Befesti-
gungsschrauben MTH332526 nach jedem Lösen (Demontage) zu 
ersetzen. 

Anzugsreihenfolge 

HINWEIS Die Verwendung von Schraubensicherungen (z.B. Loctite) ist nicht 
zulässig! 
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 FAHRWERK |  Servopumpe Halter 

► Beim 911 GT3 Cup MR Gen.II wird die serienmäßige Servopumpe des 911 GT3 Cup Gen.II aus der 
Kofferraumwanne in den vorderen Bereich des linken Radhauses unterhalb des Hauptscheinwerfers 
verlegt.  

4.10 Servopumpe  

10 Nm 

Der Halter für die Servopumpe muss waagerecht an der Karosserie 
montiert werden. Dies kann unter Umständen dazu führen, dass die 
Pumpe bei extremen Fahrmanövern Lu5 fördert und die Servopumpe 
zeitweise ohne Funktion ist. 

VORSICHT 

Selbst geringe Mengen Lu5 im System verringern die Lebenszeit von 
Servopumpe und Lenkgetriebe erheblich. VORSICHT 

HINWEIS 
Der Schutz um die Servopumpe muss zwingend montiert sein. Kommt 
es im Fahrbetrieb zu einen Reifenschaden am vorderen linken  Rad, 
kann die Pumpe bei nicht montiertem Schutz von Reifenteilen beschä-
digt werden. 

Weiterführende Informationen zum Lenkungssystem finden Sie im 
technischen Handbuch für den 911 GT3 Cup Gen.II der Porsche AG. 

HINWEIS 
Servicearbeiten, wie die Neubefüllung des Systems nach einem 
Tausch des Lenkgetriebes, erfolgen nach Vorgabe des technischen 
Handbuchs für den 911 GT3 Cup Gen.II der Porsche AG. 

8 Nm 

0° 

6 Nm 

10 Nm 

HINWEIS 
Der Flüssigkeitsstand im Behälter kann über eine Serviceklappe im 
linken Kotflügel (Lampengehäuse) kontrolliert und angepasst werden. 
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25 Nm 

Die nebenstehend angegebenen Anzugsdrehmomente sind einzuhal-
ten. 

Lose Anschlüsse und durchgescheuerte Anschlussleitungen sind die 
Hauptausfallgründe der Servopumpe.  
Kurzschlüsse schädigen die Pumpe und können zu Fahrzeugbränden 
führen. 

VORSICHT 

HINWEIS 
Die Gummiunterlage muss im Halter unter der Servopumpe ange-
bracht werden.  

Weiterführende Informationen zum Lenkungssystem finden Sie im 
technischen Handbuch für den 911 GT3 Cup Gen.II der Porsche AG. 

HINWEIS Beide Leitungen (Druckleitung und Rücklaufleitung) müssen vor jeder 
Veranstaltung auf festen Sitz und Scheuerstellen kontrolliert werden. 
Beschädigte Leitungen müssen ersetzt werden.  
Achtung! Das System arbeitet mit einem Druck von 96 bar!  

16 Nm 

16 Nm 

20 Nm 

HINWEIS 

HINWEIS 
Die Be- und Entlü5ungsleitung der Servopumpe darf nicht abgeknickt 
sein. Kontrollieren Sie den Zustand dieser Leitung regelmäßig. 

HINWEIS 
Die Anschlüsse +12Volt BATT und der Masseanschluss für die elektri-
sche Servopumpe sollte im Rahmen der normalen Fahrzeugdurchsicht 
auf festen Sitz und Scheuerstellen kontrolliert werden. 

Lose Anschlüsse und durchgescheuerte Anschlussleitungen sind die 
Hauptausfallgründe der Servopumpe.  
Kurzschlüsse schädigen die Pumpe und können zu Fahrzeugbränden 
führen. 

VORSICHT 
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► Der 911 GT3 Cup MR Gen.II wird mit einteiligen Aluminium-Schmiedefelgen der Firma BBS in den  
Größen 12x18 ET 17 an der Vorderachse und Felgen der Größe 13x18 ET 37,5 an der Hinterachse 
ausgeliefert.  

4.11 Felgen 

4 Nm 

HINWEIS 

Die durch die Porsche AG vorgegebenen Anzugsdrehmomente für die 
Radbefestigung des 911 GT3 Cup Gen.II sind zwingend einzuhalten. 

WARNUNG 

Zur Radbefestigung sind nur die originalen Radmuttern mit den Teile-
nummer 9973313079A (links) und 9973313089A (rechts) zulässig.  

WARNUNG 

Den Felgenkonus und den Konus der Radmutter immer mit einer ge-
schlossenen Schicht des Schmiermittels Molub Optimol Paste TA be-
netzen.  

Neue Räder vor dem Gebrauch mehrfach mit dem vorgegebenen An-
zugsdrehmoment verschrauben (3x anziehen/lösen), bis sich im Ko-
nus der Felge ein gleichmäßiges Tragbild ergibt.  

VORSICHT 

Neue Radmuttern müssen vor dem Einsatz mehrmals mit dem vorge-
schriebenen Anzugsdrehmoment angezogen werden. Dies minimiert 
das Risiko des „Setzens“ der Verschraubung im Renneinsatz und ei-
nem daraus resultierendem Lösen der Radbefestigung im Fahrbetrieb. 
Die Laufzeit der Radmutter von 6 Stunden muss eingehalten werden! 

VORSICHT 

Felgen mit Beschädigungen (Risse, Deformationen umlaufende Riefen 
im Felgenbett) dürfen nicht instandgesetzt werden. Eine Prüfung und 
Reparatur kann bei der Firma BBS erfragt werden. 

WARNUNG 



 41 Version V1, 06/2021            Porsche 911 GT3 Cup MR Gen.II (MoPf) 

 

Home 

 FAHRWERK |  Felgen 

HINWEIS 
Reifendruck-Sensoren sollten nach zwei Jahren ersetzt werden. Die 
Öffnungen des Drucksensors nicht mit der Reifen-Montagepaste zu-
setzen. Dies kann die Funktion des Drucksensors beeinträchtigen.  

HINWEIS 
Es dürfen nur originale Ventile mit der Teilenummer 9F2601361 ver-
wendet werden. 

Anzugsdrehmoment der Ventilmutter vor jedem Einsatz prüfen. Ein 
loses Ventil nicht wieder festziehen! Das Ventil muss ersetzt werden. 
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▶ Die Vorderradau\ängungsgeometrie des 911 GT3 Cup MR II wurde für den Einsatz 

mit einem Vorderreifen mit 680 mm Durchmesser entwickelt. 

Typ Reifen Dimension—Vorderachse Dimension—Hinterachse 

Slick Michelin S8M 30/68-18 31/71-18 

Rain Michelin P2L 30/68-18 31/71-18 

Die 680-mm-Vorderreifen müssen innerhalb des korrekten Betriebs-

temperaturbereichs gehalten werden. Das Fahren mit einer Reifen-

temperatur unterhalb des Betriebsfensters kann zu Vibrationen in den 

Vorderrädern führen und vom Fahrer gefühlt werden. 

Es ist möglich, die Reifentemperaturen mit den folgenden Methoden 

zu erhöhen: 

▶ Erhöhter Reifendruck. 

▶ Blenden der Kühlkanaleinlässe der Vorderradbremse. 

▶ Anpassung der Sturz- und Zeheneinstellungen. 

 

Slick- und Rain-Reifengrößen sind nebenstehend angegeben. Diese 

Abmessungen sollten nur als Referenz dienen und es wird empfohlen, 

dass jedes Team den tatsächlichen Reifendurchmesser vor dem Lau-

fen bestätigt. Die Methode zur Ermittlung der tatsächlichen Reifen-

durchmesser ist in Abschnitt 6.4, P.112 dargestellt. 

Es ist nicht möglich, einen Standard-Vorderreifen mit 650 mm Durch-

messer zu fahren, ohne die erforderlichen Änderungen an der Vorder-

radau\ängung vorzunehmen. 

4.12 Reifen 

HINWEIS 

HINWEIS 

HINWEIS 
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5.1 Wartungsintervalle  

Bauteil Wartungsintervall Max. Laufzeit Serviceanweisung 

Lu5hebeanlage Vor jeder Session - 

auf Dichtheit und Beschädigungen an 
Leitungen und Hebestempel kontrollie-
ren. 
Festen Sitz der Hebestempel in den Auf-
nahmen der Karosserie prüfen. Vordere 
Aufnahmen für die Hebezylinder auf fes-
ten Sitz und Risse kontrollieren. 

Lu5hebestempel 2.000 Hübe / 2 Jahre - 

Revision der Lu5hebestempel durch den 
Hersteller.  
Bei jeder Fahrzeugwartung Stempel auf 
Beschädigungen prüfen und mit Silikon-
spray pflegen. 

Haubenpins  Vor jeder Session - 
Auf Festsitz und Beschädigungen kon-
trollieren und ggf. ersetzen. 

Aerocatch Verschlüsse und Haltelaschen 
des Heckdeckels 

Vor jeder Session - 
Auf Beschädigungen kontrollieren und 
ggf. instand setzen. 

Hitzeschutzisolierungen Vor jeder Session - 
Die Hitzeschutzisolierungen an Diffusor 
und Heckverkleidung auf Beschädigun-
gen kontrollieren, ggf. instand setzen. 

Faserverbundwerkstoffe Vor jeder Session  
Bauteile aus Faserverbundwerkstoff vor 
jeder Session auf strukturelle Schäden 
visuell prüfen.  
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5.1 Wartungsintervalle  

Bauteil Wartungsintervall Max. Laufzeit Serviceanweisung 

Strakes und Finnen  Vor jeder Session  - 
Bauteile auf Schäden durch Aufsetzen 
etc. kontrollieren und ggf. ersetzen. 

Halteseile des Frontsplitters Vor jeder Session - 

Auf Knicke/ Beschädigungen kontrollie-
ren, ggf. austauschen. Anbindungen an 
Karosserie und Frontsplitter auf festen 
Sitz kontrollieren. 

Heckflügel/Flügelstützen Vor jeder Session - 

Heckflügel und Flügelstützen auf festen 
Sitz und Beschädigungen kontrollieren. 
Beschädigte Teile umgehend ersetzen. 
Festen Sitz von Gurney und Flügelend-
platten sicherstellen. 

Unterboden und skid pads Vor jeder Session  
Den Unterboden und die skid pads auf 
Verschleiß und Beschädigungen kontrol-
lieren, ggf. Komponenten ersetzen 
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5.2 LuGhebeanlage 

 

► Beim 911 GT3 Cup MR Gen.II wird der serienmäßige Hebestempel der Lu5hebeanlage in der 
Kofferraumwanne mittels einer geänderten Halterung an die Vorderseite der Kofferraumwanne ver-
setzt und die Lu5hebeanlage um einen zusätzlichen Hebestempel erweitert.  

     Die Anlage entspricht ab der Schottwand zum Fahrgastraum dem 911 GT3 Cup Gen.II. 

18 Nm 

18 Nm 

22 Nm 
33 Nm 

33 Nm 

22 Nm 

35 Nm 

40 Nm 

33 Nm 

33 Nm 

18 Nm 

40+5 Nm 

WARNUNG 
Hohe Verletzungsgefahr!  
Es dürfen sich keine Personen im Gefahrenbereich befinden. Alle mit 
Arbeiten am Fahrzeug betraute Personen müssen eine Sicherheitsun-
terweisung im Umgang mit der LuGhebeanlage erhalten. 

WARNUNG 
Niemals unter dem angehobenen Fahrzeug arbeiten, ohne dieses ge-
gen unbeabsichtigtes Ablassen abzusichern. Die Sicherung muss im-
mer mit den serienmäßigen LuGhebestützen erfolgen. 
 

Um Schäden an den Endanschlägen der Hebestempel zu vermeiden, 
die Lu5heber niemals mit vollem Arbeitsdruck frei (ohne Fahrzeuglast) 
ausfahren lassen. 

VORSICHT 

Niemals die Lu5hebestempel öffnen! Systembedingt stehen die Hebe-
stempel auch im eingefahrenen Zustand unter Druck. Wird ein Hebe-
stempel geöffnet, so muss eine Revision durch den Hersteller (Krontec 
Maschinenbau GmbH) erfolgen. 

VORSICHT 

Der maximal erlaubte Systemdruck von 35 bar darf nicht überschritten 
werden. Anschlüsse und Hebestempel können beschädigt werden. 

VORSICHT 

Alle vier Kronenmuttern [1] zur Befestigung der Hebestempel in den 
Aufnahmen müssen vor jedem Rennwochenende und vor jedem Lang-
streckenrennen geprü5 und ggf. nachgezogen werden 
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Keine mineralölhaltigen Pflege- und Reinigungsmittel für die Hebe-
stempel verwenden. Die Dichtungen können hierdurch Schaden neh-
men. Zulässig sind nur Silikonfett oder silikonhaltige Sprays. Hebe-
stempel regelmäßig auf mechanische Beschädigungen kontrollieren.  

HINWEIS 
Das angehobene Fahrzeug kann über einen Stößel im Ablassventil 
langsam und kontrolliert abgelassen werden. Wird das Fahrzeug auf 
Radlastwaagen o.ä. abgelassen, bietet es sich an, diese Funktion zu 
nutzen. 

HINWEIS 
Während der Fahrt muss das Ablassventil offen (herausgezogen) sein, 
um ein vollständiges Einfahren der Lu5hebestempel zu gewährleisten 
und ein unbeabsichtigtes Herausfahren der Stempel bei Erwärmung 
des Systems zu vermeiden. 

HINWEIS 

HINWEIS 
Wird die optional verfügbare Funktion „Autostart“ geordert, kann über 
einen Drucksensor im Leitungssystem der Hebeanlage das Fahrzeug 
automatisch beim Ablassen des Fahrzeuges gestartet werden.  

Der Kabelstrang ist für den Anschluss eines solchen Sensors bereits 
vorgerüstet (Anschlussstecker im Bereich Kofferraumwanne mit Label 
„sensor_pres_airjack“). Die notwendige Ansteuerung des Anlassers 
erfolgt über die ICD und IPS-Konfiguration. 

Standardmäßig ist der Anschluss mit einer Verschlussschraube ver-
schlossen. Im Rahmen der Wartungsarbeiten sollte der Verschluss auf 
festen Sitz kontrolliert werden. 

Laufzeitbedingte Revisionen der Hebezylinder können von der Firma 
KRONTEC Maschinenbau GmbH durchgeführt werden. 
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LuGhebeanlage - optionales Zubehör 

Den maximalen Arbeitsdruck von 35 bar niemals überschreiten. Die 
Schlauchleitung könnte bersten! 

Um eine Beschädigung des Manometers beim Transport zu verhin-
dern, sollte dieses demontiert und sicher verwahrt werden. Beschädig-
te oder defekte Manometer müssen umgehend ersetzt werden. 

VORSICHT 

► Manthey-Racing bietet für den Betrieb der Lu5hebeanlage eine TÜV-geprü5e Drucklu5flasche mit 
3 Meter Schlauch, Manometer und Trolley an. 

► Um das Arbeiten unter dem Fahrzeug zu erleichtern ist eine 2. Ebene für die Lu5heberstützen er-
hältlich. 

Den Flaschenwagen stets sicher abstellen und gegen Umfallen si-
chern. VORSICHT 

Der Drucklu5behälter unterliegt den deutschen TÜV-Vorschri5en. Es 
gelten die gesetzlichen Bestimmungen zur regelmäßigen Überprüfung 
durch eine entsprechende Prüfstelle. Die regelmäßige Überprüfung 
liegt in der Verantwortung des Betreibers.  

HINWEIS 

WARNUNG 

Die optionale 2. Ebene für die LuGhebestützen dürfen nur auf festen 
und geraden Untergrund eingesetzt werden. 

Eine zusätzliche Sicherung bei Arbeiten unter dem angehobenen 
Fahrzeug wird dringend empfohlen.  

Die Unfallverhütung liegt in der Verantwortung des Betreibers/
Anwenders.  

WARNUNG 

Bei Fragen zu den optionalen Zubehörumfängen für die Lu5hebeanlage 
wenden Sie sich an: sales@manthey-racing.de 
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5.3 Bugverkleidung 

► Gewichtsoptimierte Bugverkleidung aus Faserverbundwerkstoff (CfK) mit einem zentralen Lu5ein-

lass für die Kühllu5zufuhr zum zentralen Wasserkühler. Der Lu5einlass ist mit einem Schutzgitter 

versehen. Links und rechts neben dem zentralen Lu5einlass befinden sich die Öffnungen für die 

Kühllu5zufuhr für die Vorderachsbremsen. 

► Die Befestigung der Bugverkleidung erfolgt über vier Befestigungs-

schrauben im unteren Bereich. 

► Oben und seitlich muss die Bugverkleidung mit den Aufnahmen im 

Kotflügel flutchen.  

► Abschließend wird die Bugverkleidung mittels AeroCatch Schnell-

verschlüssen links und rechts final befestigt. 

HINWEIS 

Die Lu5einlässe sollten zu jeder Zeit frei von Verschmutzungen (Laub, 
Pick Up) sein um eine möglichst effiziente Kühlung zu gewährleisten. HINWEIS 

In die Öffnungen für die Zulu5 der Bremsenkühlung können Schutzgit-
ter nach eigenem Wünschen eingebracht werden. 

HINWEIS 

5 Nm     

(M4x12) 

8 Nm     

(M5x12) 

8 Nm     

(M5x16) 

8 Nm     

(M5x12) 

24H Zusatzgitter 

MTH805013A 

Rahmen 

MTH805013A 
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5.4 Stoßfängerträger 

► Der serienmäßige vordere Stoßfängerträger des Basisfahrzeuges muss für den Einsatz im 911 GT3 

Cup MR Gen.II umgearbeitet werden. Die Aufnahme für die Abschleppöse muss in Position und Län-

ge angepasst werden. 

Die Befestigungspunkte des Trägers an der Karosserie bleiben unver-
ändert. Das entsprechende Anzugsdrehmoment entnehmen Sie der 
nebenstehenden Darstellung. 

HINWEIS 

33 Nm 

33 Nm 

Die Bearbeitung des Stoßfängerträgers erfolgt ausschließlich bei der 
Manthey-Racing GmbH. 
Alternativ kann der Stoßfängerträger des 911 GT3 Cup (991.1) mit 
der Teilenummer 9915051218B verwendet werden. 

HINWEIS 

33 Nm 

33 Nm 



 51 Version V1, 06/2021            Porsche 911 GT3 Cup MR Gen.II (MoPf) 

 

Home 
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KAROSSERIE EXTERIEUR | Polycarbonat Frontscheibe 

► Der 911 GT3 Cup MR Gen.II kann mit einer optional erhältlichen Polycarbonat Frontscheibe ausge-
rüstet werden. Bei Teilnahmen an diversen Serien (z.B. Creventic, BelCar, etc.) ist die Freigabe durch 
den Wettbewerber/Fahrzeugbetreiber beim Serienveranstalter zu erfragen. 

 

► Die Vorteile der PC Frontscheibe liegen neben der Gewichtsersparnis gegenüber der serienmäßigen 
Verbundglasscheibe in der deutlich geringeren Anfälligkeit gegenüber Steinschlägen und der daraus 
resultierenden Rissbildung. 

5.5 Polycarbonat Frontscheibe 

HINWEIS Die Verwendung einer mehrlagigen Tear-Off-Folie (MTH541916) wird 
zum Schutz vor Kratzern dringend empfohlen. 

Eine detaillierte Einbauanleitung kann im Downloadbereich der Man-
they-Racing Website heruntergeladen werden. 
Eine detaillierte Einbauanleitung kann im Downloadbereich der Man-
they-Racing Website heruntergeladen werden. 

HINWEIS Zur Reinigung (innen und außen) sollten nur Mikrofasertücher verwen-
det werden. Nur milde Reinigungsmittel verwenden. 

Die Hinweise in der Einbauanleitung bezüglich der Montage sind 
zwingend einzuhalten. Es darf nur das dort beschriebene Klebesystem 
mit all seinen Bestandteilen (Primer, Klebstoff) verwendet werden.  

WARNUNG 

Das angegebene Anzugsdrehmoment für die zusätzliche Verschrau-
bung darf keinesfalls überschritten werden. VORSICHT 
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5.6 Kotflügel 

Die Befestigungsschrauben für die Scheinwerferabdeckung niemals 
mit einem höheren Anzugsdrehmoment festziehen wie hier angege-
ben. Nichtbeachten kann zu Rissbildung führen. 

8 Nm 

8 Nm 

► Die gewichtsoptimierten Kotflügel bestehen aus Kohlefaserverbundwerkstoff und sind für die Auf-
nahme von Leichtbau-Hauptscheinwerfern (XENON) mit integrierten Tagfahrleuchten konzipiert. 

► Die Leichtbau-Hauptscheinwerfer sowie die Scheinwerferabdeckungen können separat getauscht 
werden. 

►Die Ablu5öffnungen in den Kotflügeln (Luvre) sorgen für eine kontinuierliche Entlü5ung des Radhau-
ses. Hierdurch wird einem Au5rieb durch Überdruck/Verwirbelungen im Radhaus entgegengewirkt, 
was sich im Gesamtabtrieb des Fahrzeuges bemerkbar macht. 

►Die Radhausschalen an der Vorderachse bestehen aus sehr widerstandsfähigem kevlarverstärkten 
Verbundwerkstoff. 

 

 
HINWEIS 

Die Scheinwerferabdeckungen dürfen nur mit Mikrofasertüchern und 
san5en Reinigungsmitteln (Spülmittel) gereinigt werden. Nichtbeach-
ten kann zu Kratzern und Eintrübung des Materials führen.  

HINWEIS 

Um ein Beschlagen der Scheinwerferabdeckungen innen zu verhin-
dern, empfiehlt Manthey-Racing die regelmäßige Anwendung mit ent-
sprechenden Anti-Beschlagmitteln. 

HINWEIS 

3 Nm 

10 Nm 
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5.7 Frontdeckel 

► Gewichtsoptimierter Frontdeckel aus Faserverbundwerkstoff (CfK) mit rundem Ausschnitt für die 

Betankung bei geschlossenem Frontdeckel. 

► Große strömungsoptimierte Lu5auslässe für die Ablu5 des zentralen Wasserkühlers. 

► Zwei Öffnungen für die Frischlu5versorgung des Fahrgastraums. 

► Der Deckel wird mittels Schnellverschlüssen (Haubenpins) verriegelt. 

HINWEIS 
Beschädigte Sicherungssti5e sind zu ersetzen. Die Bolzen sind im 

Rahmen der Fahrzeugvorbereitung auf Beschädigungen und festen 

Sitz zu kontrollieren. 

Ein nicht sorgfältig verschlossener Frontdeckel kann sich während 

der Fahrt öffnen, abreißen und gegen die Frontscheibe schlagen. 
WARNUNG 

► Haubenpins vollständig durch die Bolzen stecken und sorgfältig verriegeln. 

HINWEIS 
Bei Regenrennen sollten der linke Lu5einlass für die Frischlu5versor-

gung des Fahrgastraumes verschlossen werden. Nichtbeachten kann 

zu Wassereintritt in den Fahrgastraum führen. 

HINWEIS Es darf nur noch ein serienmäßiger Haubenli5 montiert werden. Die 

Befestigung des Frontdeckels erfolgt an den serienmäßigen Scharnie-

ren mit den serienmäßigen Bundmuttern M6. 

Bundmutter M6 

10 Nm 
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3.7 Fahrzeugunterboden 

► Der Unterboden des 911 GT3 Cup MR Gen.II ist aus aerodynamischen Gründen komplett geschlos-

sen. Die aerodynamische Effizienz wird durch den strömungsoptimierten Frontsplitter und den 

Heckdiffusor weiter gesteigert. 

Die Strakes am Frontsplitter und die vier Finnen am Unterboden hinten 
müssen bei Beschädigungen oder starkem Verschleiß durch Aufsetzen 
ersetzt werden. Die Bauteile können einzeln ersetzt werden. 

HINWEIS 

Unterboden vorne - Splitter 

Unterboden Mitte  

Seitenschweller links 

Seitenschweller rechts 

Unterboden mitte-hinten 

Unterboden hinten - Diffusor 

Die markierten Bereiche stellen skid pads dar. Die Schleifplatten kön-
nen einzeln ersetzt werden und sind so angeordnet, dass diese zuerst 
verschleißen, bevor die eigentlichen CfK-Bauteile Schaden nehmen. 

HINWEIS 

Die entsprechenden Anzugsdrehmomente entnehmen Sie der detail-
lierten Montageanleitung. Diese steht Ihnen auf der Manthey-Racing 
Website zum Download zur Verfügung. 

Bei allen Arbeiten am Unterboden muss das Fahrzeug mit geeigneten 
Mitteln gegen Herabstürzen gesichert werden. WARNUNG 

Alle Unterbodenkomponenten müssen vor jedem Einsatz auf festen 
Sitz kontrolliert werden. Lose Bestandteile stellen ein hohes Sicher-
heitsrisiko für Sie und andere dar! 

WARNUNG 
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HINWEIS 

KAROSSERIE EXTERIEUR |  Fahrzeugunterboden 

Unterboden vorne - Frontsplitter 

Die Strakes am vorderen Unterboden sind regelmäßig auf Verschleiß 
und Schäden zu kontrollieren. 
Die vorderen skid pads sind ebenfalls regelmäßig auf Schäden und 
Verschleiß zu kontrollieren. Bei entsprechend hohem Verschleiß sind 
die skid pads zu tauschen. 

HINWEIS 

8 Nm 
35 Nm 

DETAIL  

DETAIL  

65 Nm 

DETAIL  

DETAIL  

35 Nm 

35 Nm 

35 Nm 

Die entsprechenden Anzugsdrehmomente entnehmen Sie der detail-
lierten Montageanleitung. Diese steht Ihnen auf der Manthey-Racing 
Website zum Download zur Verfügung. 

Die Halterungen am vorderen Unterboden zur Aufnahme der Halteseile 
und die Befestigungspunkte an der Karosserie müssen regelmäßig auf 
festen Sitz und Schäden kontrolliert werden. 

HINWEIS Die Halteseile dürfen nicht geknickt werden. Defekte Halteseile 
(einzelne Drähte gerissen) sind umgehend zu ersetzen. 
Die Seile sind gespannt zu halten und die Versteller sind mit den Kon-
termuttern gegen selbstständiges Lösen zu sichern. 

HINWEIS Die vorderen Einschubzapfen sind auf korrekten Sitz in den Aufnahme-
punkten der Karosserie zu prüfen.  
Die Verschraubung ist auf festen Sitz zu kontrollieren. 
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NOTE 

Fahrzeugunterboden - Schleifplatten 

Sowohl SP7- als auch SP Pro-Versionen sind für das Frontsplitter-

Schleifplatten erhältlich und unter den folgenden Teilenummern auf-

geführt: 

 

SP7—Linke: MTH807101 

SP7—Rechts: MTH807102 

 

SP Pro—Links: MTH807601A 

SP Pro—Rechts: MTH807602A 

NOTE 
Die SP Pro-Schleifplatten sind optisch an den SP7-Artikeln durch den 

vergrößerten Bereich vor den Befestigungslöchern zu erkennen. Dies 

ist im eingebauten Zustand durch das Überstehen der Gleitschuhe vor 

dem Splitter zu erkennen. 

SP7 Schleifplatten 

SP Pro Schleifplatten 
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Unterboden Mitte und Schweller 

HINWEIS 

► Die seitlichen Schweller und der Unterboden Mitte haben als zentrales Befestigungselement die 

Aluminium-Halteleisten. Um einem möglichst geraden Unterboden zu erhalten, ist eine sehr genaue 

horizontale Ausrichtung der beiden Leisten erforderlich. 

Die entsprechenden Anzugsdrehmomente entnehmen Sie der detail-

lierten Montageanleitung. Diese steht Ihnen auf der Manthey-Racing 

Website zum Download zur Verfügung. 

Die dargestellten Spacer halten den mittleren Unterboden. Die Spacer 

sind unterschiedlich lang. Ein Vertauschen der beiden Spacer-

Varianten führt zwangsläufig zu einer extremen Schiefstellung des 

Unterbodens! 

Die Montageanleitung ist zwingend einzuhalten. Die Spacer sind mit 

Schraubensicherung mittelfest (Loctite 243) einzukleben. 

Spacer Lang Spacer Kurz 

35 Nm 
8 Nm 

8 Nm 

10 Nm 

25 Nm 
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Unterboden mitte - hinten 

Die serienmäßigen Lu5führungen für die Bremsenkühlung der Hinter-
achsbremse werden übernommen und an den gezeigten Positionen 
mittels Blindnieten befestigt. 

HINWEIS 

35 Nm 

10 Nm 

8 Nm 

Die serienmäßigen Lu5führungen für die Antriebswellengelenk-
Kühlung des 911 GT3 Cup Gen.II werden an den gezeigten Positionen 
montiert. 

HINWEIS 

Die beiden Service-Klappen links und rechts am Unterboden können 
für eine bessere Erreichbarkeit der Fahrwerkskomponenten bei der 
Fahrwerksvermessung entfernt werden. 

HINWEIS 

Die entsprechenden Anzugsdrehmomente entnehmen Sie der detail-
lierten Montageanleitung. Diese steht Ihnen auf der Manthey-Racing 
Website zum Download zur Verfügung. 



 59 Version V1, 06/2021            Porsche 911 GT3 Cup MR Gen.II (MoPf) 

 

Home 

 KAROSSERIE EXTERIEUR | Fahrzeugunterboden 

Unterboden hinten - Diffusor 

Der hintere Unterboden ist aufgrund seiner Nähe zur Abgasanlage auf 
der Oberseite komplett mit einer Hitzeschutzisolierung versehen. 
Schäden am Hitzeschutz müssen umgehend beseitigt werden.  Nicht-
beachten kann unter Umständen zur thermischen Überlastung des 
Faserverbundwerkstoffes und zum Fahrzeugbrand führen. 

HINWEIS 

35 Nm 

8 Nm 

8 Nm 

VORSICHT 

Der hintere Haltewinkel muss bei jeder Fahrzeugvorbereitung auf fes-
ten Sitz und Schäden (z.B. Risse) kontrolliert werden. 

HINWEIS Beschädigte und verschlissene Finnen müssen ersetzt werden. 

HINWEIS Die angegebenen Anzugsdrehmomente müssen eingehalten werden. 

25 Nm 
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HINWEIS 

KAROSSERIE EXTERIEUR |  Heckverkleidung 

5.8 Heckverkleidung 

Die Heckverkleidung ist innen mit einer hitzeabweisenden Folie ver-
sehen. Beschädigungen dieser Folie müssen umgehend mit entspre-
chendem Material instandgesetzt werden. Bei Nichtbeachten kann es 
zu Hitzeschäden an der Heckverkleidung kommen.  

► Die gewichtsoptimierte Heckverkleidung besteht aus Kohlefaserverbundwerkstoff und ist für die 
Befestigung des Heckdiffusors ausgelegt.   

VORSICHT 

Das serienmäßige Regenlicht des 911 GT3 Cup Gen.II muss an die 
neue Heckverkleidung übernommen werden. 

Die entsprechenden Anzugsdrehmomente entnehmen Sie der detail-
lierten Montageanleitung. Diese steht Ihnen auf der Manthey-Racing 
Website zum Download zur Verfügung. 
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5.10 Motorabdeckung 

► Die gewichtsoptimierte Motorabdeckung ist aus Kohlefaserverbundwerkstoff gefertigt. Die serien-

mäßigen Scharniere wurden ebenfalls durch gewichtsoptimierte Haltezapfen ersetzt. 

HINWEIS 

► Die Motorabdeckung wird in die beiden Zapfen an den Flügelstützen eingeführt und dann an den 

vorderen Haltezapfen mittels zweier Klappstecker final fixiert. 

Es muss darauf geachtet werden, dass die drei Zapfen in den Flügel-

stützen in die Aussparungen in der Motorabdeckung greifen. Bei 

Nichtbeachten kann die Abdeckung nicht ordnungsgemäß befestigt 

werden. 

HINWEIS Beschädigte Klappstecker müssen umgehend ersetzt werden. 

Im Rahmen der Fahrzeugvorbereitung müssen sowohl die Zapfen in 
den Flügelstützen, als auch die Aufnahmen und Haltezapfen an der 
Karosserie auf festen Sitz und Beschädigungen kontrolliert werden. 

VORSICHT 
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5.11 Heckflügel 

► Der 911 GT3 Cup MR Gen.II wird mit einem aerodynamisch angepassten Heckflügel geliefert. Der 

neue Flügel verwendet eine oben montierte Flügelstütze im Schwanenhals-Stil, die die aerodynami-

sche Effizienz verbessert. In Verbindung mit dem Diffusor führt dies zu einem deutlich erhöhten Ab-

triebswert an der Hinterachse. 
 

 

► Die serienmäßigen Flügelstützen werden im Zuge des Umbaus durch neu definierte Einbaulagen 

ersetzt. Die Stützen sind jetzt an zwei unteren Drehpunkten und zwei vorderen einstellbaren Befes-

tigungspunkten angebracht. Dies ermöglicht einen größeren Verstellbereich für den Heckflügel. 
 

 

► Der Gurney trägt zum Gesamtabtrieb erheblich bei und ist daher obligatorisch! 

 

Der Heckflügel und die Flügelstützen sind im Rahmen der regulären 

Fahrzeugdurchsichten vor jeder Veranstaltung auf Beschädigungen zu 

prüfen. Beschädigte/verformte Teile dürfen nicht instandgesetzt wer-

den und müssen ersetzt werden. 

Der Heckflügel muss beidseitig an den gleichen Befestigungspunkten 

der Flügelstütze montiert werden. Nichtbeachten kann zu Schäden am 

Flügelblatt durch Torsion führen. 

VORSICHT 

WARNUNG 

Die angegebenen Drehmomente sind zwingend einzuhalten! VORSICHT 

Eine Modifikation der Heckflügelkomponenten jeglicher Art ist unter-

sagt! 
VORSICHT 

15 Nm 

10 Nm 

10 Nm 

75 Nm 
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5.11 Heckflügel — SP 7 / SP Pro Unterschiede 

Zwei wichtige Variationen unterscheiden die Heckflügel von SP 7 und SP Pro Pro. 

► Flügelpositionierung aufgrund unterschiedlicher Flügelstützkonstruktionen. 

 

► Flügelelement & Gurney Breite: SP 7 -  1580mm 

      SP Pro -  1780mm 

SP 7 SP Pro 
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► In der nebenstehenden Grafik sind die Einstellmöglichkeiten des Heckflügels dargestellt. Die unten-

stehende Tabelle zeigt die aus den einzelnen Einstellungen resultierenden Änderungen im Anstell-

winkel des Heckflügels. 

Flügelwinkel [Deg.] 
Fluegelverstellung 

Pos. Vorne  

Fluegelstuetze 

Pos. Vorne  

Endplatten 

Pos. Vorne  

Endplatten  

Pos. Hinter 

12.5° 1 1 A I 

11.0° 2 2 B I 

9.5° 3 3 C I 

8.0° 4 4 D I 

6.5° 5 5 E I 

5.0° 6 6 F I 

3.5° 7 7 G I 

❼❻❺❹❸❷❶ 

G F 
E 

D C 
B 

A 

I 

0° 

► Wird der Heckflügel in seiner Neigung verstellt, müssen die beiden Flügelendplatten in ihrer   Aus-

richtung verstellt werden. Grundsätzlich werden die Endplatten in eine horizontale Lage montiert. 

Über die 7 Löcher an der vorderen Befestigung und ein Langloch an der hinteren  Anbindung wird 

die Endplatte eingestellt. 

85 mm 

► Die oben angegebenen Flügelwinkel gelten nur, wenn die Flügelstützkupplungsstangen auf die 

Standardlänge von 85 mm eingestellt sind. 
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6.1 Wartungsintervalle  

Bauteil Wartungsintervall Max. Laufzeit Serviceanweisung 

Endurance Kabelstrang Vor jeder Veranstaltung - 

Kabelstränge auf Scheuerstellen kon-
trollieren. Alle Steckverbindungen auf 
festen Sitz kontrollieren. Alle ange-
schlossenen Systeme auf Funktion prü-
fen. 

Xenon-Hauptscheinwerfer Vor jeder Veranstaltung - 

Xenon-Gasentladungslampen auf Funk-
tion prüfen. LED Ringe auf Funktion 
prüfen (Tagfahrlicht, Blinkfunktion…). 
Steuergeräte und Anschlussleitungen 
auf festen Sitz und Beschädigungen 
kontrollieren. 

ICD/IPS Konfiguration Vor jeder Veranstaltung - 
Auf aktuellsten Stand kontrollieren 
(Manthey-Racing Website regelmäßig 
auf eventuell verfügbare Updates kon-

Traktionskontrolle Vor jeder Veranstaltung - 
Funktion des Drehwahlschalters kon-
trollieren 
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► Im 911 GT3 Cup MR Gen.II kommt ein vollintegrierter Endurance Kabelstrang für den Anschluss 
aller erforderlichen Systeme  zum Einsatz. Serienmäßig ist der 911 GT3 Cup MR Gen.II mit dem 
Cockpit-Kabelstrang und dem Front-Kabelstrang ausgerüstet. Optional steht noch der Heck-
Kabelstrang mit Anschlussmöglichkeiten für eine Klimaanlage (in Vorbereitung) und einem Radar-

6.2 Endurance Kabelstrang 

 

HINWEIS 

 

10 Nm 

5 Nm 

Die Kabelstränge sind vor jeder Veranstaltung auf Scheuerstellen und 
die Anschlussstecker auf festen Sitz zu kontrollieren. 

HINWEIS Wird der optional erhältliche Kabelstrang Heck nicht verwendet, muss 
die an der Trennstelle (Heck IO) ein entsprechender Dummy-
Controller angeschlossen werden  

HINWEIS Das Steuergerät Front IO ist im Bereich Technikraum Vorderwagen 
untergebracht. Durch Witterungseinflüsse kann unter Umständen 
Feuchtigkeit an die Kontakte gelangen. Nach Regenrennen sollte der 
Anschlussstecker vom Steuergerät getrennt werden und eine Über-
prüfung auf Feuchtigkeitseintritt durchgeführt werden. 
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Übersicht Hauptstrang (Cockpit) 
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Steckerübersicht Hauptkabelstrang (Cockpit) 
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Steckerübersicht Hauptkabelstrang (Cockpit) 
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Steckerübersicht Hauptkabelstrang (Cockpit) 
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Front IO 

MTH910110 

SIC
M

A
  

2
1

1
 PL2

4
9

S0
0

0
5 

Front option 

DTM06-6S 

Option lights right 

DT06-4S 

Terminal front 

DTM04-2P 

RGB_right 

DTM06-4S 

RGB_leG 

DTM06-4S 

Option lights  

DT04-2P 

Sensor_press_airjack 

Bosch 1 928403968 

Sensor_press_AC 

Bosch 1 928403968 

Gummitülle Gummitülle 

Übersicht Kabelstrang Front  

MTH971110 
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Übersicht Kabelstrang Front  
 

 

RGB_leG 

Connector: DTM06-4S 

Connector Front IO 

Connector: SICMA 211PL24 

RGB_right 

Connector: DTM06-4S 

Connector Front IO 

Connector to the Front IO gate-
way 

RGB_leG 

Connector for the le5 indicator 
ring. 

RGB_right 

Connector for the right indicator 
ring. 

Optionlight right 

Connector: DT06-4S 

Optionlight right 

Connector to the suitable 
connector at the car wiring loom 

Sensor press AC 

Connector:  

Bosch 19284444403968 

Sensor press AC 

Connector to pressure sensor of 
the air conditioning (option). 

PINOUT Sensor press AC 
1 GND 
2 Signal 
3 +5V 
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Übersicht Kabelstrang Front  
 

 

Terminal Front 

Connector: DTM04-2P 

Front option 

Connector: DT06-6S 

Terminal Front 

Connector to the suitable 
connector on the wirirng loom 
Cockpit with label „Terminal 
Front“ 

Front option 

Connector to the optional 
available 24h light bar 

Sensor press airjack 

Connector:  

Bosch 19284444403968 

Sensor press airjack 

Connector to pressure sensor of 
the airjack system (option auto-
start). 

PINOUT Sensor press airjack 
1 GND 
2 Signal 
3 +5V 
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Power_XENON 

12059183 

headlight 

DT06-8S 

LED_lenses 

DTM04-4P 

LED_Controller 

DTM06-6S 

Übersicht Kabelstrang Scheinwerfer  
 

LED_controller 

Connector: DTM06-6S 

Power_XENON 

Connector: Delphi12059183 

LED_lenses 

Connector: DTM04-4P 

headlight 

Connector: DT06-8S 

Power_XENON 

Power supply for the Xenon 
Headlight control unit. 

LED_controller 

Connector for the LED control 

LED_lenses 

Connector to the suitable 
connector „RGB_le5 / right“ of 
the front loom 

headlight 

Connector to the suitable 
connector of the car wiring loom 

PINOUT Power_XENON 
1 GND 
2 +12V BATT 

PINOUT LED_Controller 
1 +12V BATT 
2 GND 
3 PWM Red 
4 PWM Green 
5 PWM Blue 
6 12V Sig. White 

MTH971120 
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Übersicht Kabelstrang Heck  
 

 

MTH971300 



 77 Version V1, 06/2021            Porsche 911 GT3 Cup MR Gen.II (MoPf) 

 

Home 

 ELEKTRIK |  Endurance Kabelstrang 

Übersicht Kabelstrang Heck  
 

 

Heck option 

Connector: DTM06-6S 

AC compressor 

Connector: VW 1J0973703 

Sensor pres  airbox 

Connector: DTM06-4S 

Heck option 

Connector to the the suitable 
connector on the wiring loom 
„cockpit“ 

AC compressor 

Connector to the AC compressor 

Sensor pres  airbox 

Connector to a additional pres-
sure sensor  

Spare1 

Connector: DTM06-2S 

Spare1 

Power supply for an additional 
consumer 

Connector Heck IO 

Connector: SICMA 211PL24 

Connector Heck IO 

Connector to the Heck IO gate-
way 

Spare2 

Connector: DTM06-3S 

Spare2 

Power supply for the Xenon 
Headlight control unit. 

PINOUT Spare1 
1 +12V BATT 
2 GND 



 78 Version V1, 06/2021            Porsche 911 GT3 Cup MR Gen.II (MoPf) 

 

Home 

 ELEKTRIK |  Endurance Kabelstrang 

Übersicht Kabelstrang Heck  
 

 

Trenn2 

Connector: DTM04-8PB 

Option AC Engine 

Connector: DT06-4S 

Option RADAR 

Connector: 1-1534229-1 

Trenn2 

Connector to the junction at the 
cockpit loom 

Option AC Engine 

Connector for AC use 

Option RADAR 

Connector to a additional radar 
sensor 

Trenn1 

Connector: DTM04-8P 

Trenn1 

Connector to the junction at the 
cockpit loom 

PINOUT Option RADAR 
1 GND 
2 CAN_HI 
3 CAN_LO 
4 nc 
5 nc 
6 nc 
7 nc 
8 +12V BATT 
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6 Nm 

GEFAHR 

WARNUNG 

ELEKTRIK |  Xenon Hauptscheinwerfer 

6.3 Xenon Hauptscheinwerfer 

Über die drei Befestigungs/Einstellschrauben können die Scheinwer-
fer nach den eigenen Bedürfnissen eingestellt werden. 

HINWEIS 

Bei allen Arbeiten an den Hauptscheinwerfern und den zugehörigen 
Steuergeräten MUSS das Fahrzeug zwingend stromlos - Batterie ab-
geklemmt - sein! Lebensgefahr durch Hochspannung! 

Die Gasentladungslampen können getauscht werden. Bei einem De-
fekt muss die Lampeneinheit aus dem Lampenring entfernt werden. 
Anschließend lässt sich die Gasentladungslampe vom Typ D2S erset-
zen. 

HINWEIS 

Die vier LEDs übernehmen neben der Funktion „Tagfahrleuchte“ noch 
die Funktionen:  

 Blinkleuchte 

 Alarmanzeige für Fehlerspeichereinträge (in der ICD-Config 
konfigurierbar  

HINWEIS 

Die serienmäßige Fernlichtschaltung des Fahrzeuges ist bei diesem 
Typ Scheinwerfer nicht mehr verfügbar. 

► Die für den Einsatz im Motorsport entwickelten Hauptscheinwerfer in Xenon-Ausführung  mit im 
Lampenring enthaltenen Tagfahrleuchten/Blinkleuchten zeichnen sich durch eine lange Lebensdau-
er und geringes Gewicht aus.  

Beide Hauptscheinwerfer verfügen über  ein eigenes Steuergerät. Die-
ses ist jeweils unten am Lampenkasten montiert. 

HINWEIS 

Bei jeder Fahrzeugvorbereitung MUSS das Anschlusskabel der Gasent-
ladungslampe auf Beschädigungen jeglicher Art kontrolliert werden. 
Diese Anschlussleitung versorgt die Gasentladungslampe mit Hoch-
spannung. Bei Beschädigungen besteht Lebensgefahr! 
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6.4 Intelligent Color Display (ICD) - Übersicht Displayseiten 

►Auf den folgenden Seiten werden die im 911 GT3 Cup MR Gen.II verfügbaren Anzeigeseiten des ICD 
vorgestellt und beschrieben.  

►Insgesamt können sieben Ansichtsseiten aufgerufen werden. Die Bezeichnung der jeweiligen Seite  
wird im unteren rechten Bildschirmbereich dargestellt. Folgende Anzeigeseiten sind verfügbar und 
können über den gelben Lenkradtaster „Display“ gewechselt werden. 

 Race 
 Quali 
 Warmup (nicht während der Fahrt verfügbar) 
 Vitals (nicht während der Fahrt verfügbar) 
 Controls (nicht während der Fahrt verfügbar) 
 Chassis (nicht während der Fahrt verfügbar) 
 Trackmap (nicht während der Fahrt verfügbar) 

WARNUNG Das Einstellen und Bedienen des ICD während der Fahrt kann vom 
Verkehrsgeschehen ablenken. Die Kontrolle über das Fahrzeug kann 
verloren gehen. 

Das ICD während der Fahrt nur bedienen, wenn es die Verkehrssituati-
on zulässt. 

Umfangreiche Bedienungen und Einstellungen nur bei Fahrzeugstill-
stand vornehmen. 

Neben der Informationsanzeige für den Fahrer übernimmt das ICD 
zahlreiche Steuerungs- und Kontrollfunktionen. Da die Systeme des 
911 GT3 Cup MR Gen.II wesentlich umfangreicher sind, als die eines 
Standard 911 GT3 Cup Gen.II, dürfen für den Betrieb des Fahrzeuges 
nur durch die Manthey-Racing GmbH bereitgestellte Cup MR spezifi-
sche ICD-Setups verwendet werden.  
Nichtbeachten führt zwangsläufig zum Funktionsstörungen und Aus-
fall des Fahrzeuges! 

VORSICHT 

Aufgrund der fortlaufenden Produktoptimierung, sollte der Download-
bereich der Manthey-Racing GmbH in regelmäßigen Abständen auf 
eventuelle So5ware-Updates kontrolliert werden. 
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Anzeigeseite „RACE“ (Hauptseite) 

► Diese Anzeigeseite wird als Standardseite angezeigt. Es werden sowohl fahrzeugrelevante In-
formationen (Vitalwerte), aktuelle Betriebszustände (Ganganzeige, Drehzahl) und performance-
relevante Informationen (Rundenzeit) angezeigt.  

❶ Im oberen Bereich des ICD befinden sich die acht Schaltlampen im Gehäuse und ein entspre-
chendes farbiges Drehzahlband im Bildschirm. Die Einstellungen der Schaltlampen/des 
Drehzahlbandes entsprechen denen des 911 GT3 Cup Gen.II 

❷ Zentral auf der Hauptseite sind die Anzeigen für Drehzahl, eingelegter Gang und die Fahr-
zeuggeschwindigkeit in km/h dargestellt. 

❸ Im linkende Bereich der Hauptseite RACE werden dem Fahrer die wichtigsten Fahrzeug-
Vitalwerte angezeigt 

❹ Im Vergleich zu den Seiten RACE und QUALI des 911 GT3 Cup Gen.II werden beim 911 GT3 
Cup MR Gen.II an dieser Stelle neben der Statusanzeige des TPM-Systems zusätzlich die Sta-
tusanzeigen für die Traktionskontrolle (optional) und das ABS dargestellt. 

 

 Traktionskontrolle TC: Anzeige TC OFF = Schalterstellung 0    
     Anzeige 1 - 11  = Regelstufen der TC (1 gering bis 11 max. Regelung) 
 
 ABS   Anzeige ABS OFF = Schalterstellung 0  
     Anzeige 1 - 11     = Regelstufen des ABS (siehe Seite 30) 
      

❺ Statuszeile für Alarm- und Informationsmeldungen. 
 

❻ Im rechten Bereich der Hauptseite RACE werden dem Fahrer neben Informationen zum Kra5-
stoffstand die aktuelle Rundenzeit und die aktuelle Rundenzeitendifferenz zu der besten bis-
her gefahrenen Rundenzeit oder einer eingestellten Referenzrunde angezeigt. 

❶ 

❷ 

❸ 

❹ 

❺ ❻ 
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Anzeigeseite „QUALI“ 

► Neben der Hauptseite „RACE“ steht dem Fahrer im Fahrbetrieb eine zweite Seite mit der Bezeich-
nung „QUALI“ zur Verfügung. In dieser Anzeige sind die Informationen auf die wesentlichen, perfor-
mance-relevanten Informationen zur Rundenzeit reduziert.   

 

❶  Im linken Bereich der Anzeige wird der Fahrer über die bisher zurückgelegte Rundenanzahl und die  
aktuell laufende Rundenzeit (rolling lap time) informiert. Wird die Rundenzeiterfassung über den 
IR-Beacon ausgelöst, so wird die gerade erzielte Rundenzeit für 30 Sekunden in der Anzeige „Lap 
Time“ eingefroren. Danach wechselt die Anzeige wieder zur rolling lap time. 

 

❷ Im rechten Bildschirmbereich wird dem Fahrer eine Rundenzeitverbesserung/Verschlechterung in  
Echtzeit angezeigt.  Die Berechnungen beziehen sich auf die aktuell laufende Runde im Vergleich 
zu einer Referenzrunde oder der bis dahin besten Rundenzeit. 

 

 Rundenzeitenverbesserungen werden in der Balkenskala grün mit einem negativen Vorzeichen der 
berechneten Differenz dargestellt. 

 Eine langsamere Rundenzeit wir in der Balkenskala mit rot dargestellt. Die Differenz ist mit einem 
positiven Vorzeichen versehen. 

 

 

Anzeige Time Diff - Rundenzeitverbesserung Anzeige Time Diff - Langsamere Rundenzeit 

❷ ❶ 
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Anzeigeseite „WARMUP“ 

► Die Anzeigeseite „WARMUP“ steht nur bei stehendem Fahrzeug zur Verfügung. Primär dient diese 
Anzeige den Mechanikern während der Warmlaufphase des Fahrzeuges als Kontrollseite. Der Vorteil  
liegt darin, dass selbst von außerhalb des Fahrzeuges die Temperaturwerte gut ablesbar sind. Die 
farbigen Balkenskalen unter den Temperaturwerten unterstützen dabei.  

❶ Im linken Bildschirmbereich wird die Kühlwassertemperatur dargestellt. Werte von 0°C bis 120°C 
werden dargestellt. 

 Die Balkenskala zeigt Temperaturwerte ab 60°C an. Folgende Temperaturbereiche werden mit 
entsprechenden Farben dargestellt: 

 Temperaturen von 60°C bis 79°C  Balkenskala gelb  Optimales Temperaturfenster noch  
                nicht erreicht 

 Temperaturbereich 80°C bis 85°C  Balkenskala grün  Solltemperatur erreicht 

 Temperaturbereich 86° bis 100°C  Balkenskala gelb  Optimales Temperaturfenster über- 
                 schritten - Überhitzungsgefahr! 

 Temperaturbereich 101° bis 120°C  Balkenskala rot  Überhitzungsgefahr - Motor abstellen 
                 Gefahr von Schäden am Motor! 

 

❷ Im rechten Bildschirmbereich werden die Temperaturwerte für das Motoröl grafisch dargestellt. 
Der Wertebereich liegt zwischen 0° bis 120°C . 

 Die Balkenskala zeigt Temperaturwerte ab 60°C an. Folgende Temperaturbereiche werden mit 
entsprechenden Farben dargestellt: 

 Temperaturen von 60°C bis 79°C  Balkenskala gelb  Optimales Temperaturfenster noch  
                nicht erreicht 

 Temperaturbereich 80°C bis 85°C  Balkenskala grün  Solltemperatur erreicht 

 Temperaturbereich 86° bis 100°C  Balkenskala gelb  Optimales Temperaturfenster über- 
                 schritten - Überhitzungsgefahr! 

 Temperaturbereich 101° bis 120°C  Balkenskala rot  Überhitzungsgefahr - Motor abstellen 
                 Gefahr von Schäden am Motor! 

 

❶ ❷ 
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Anzeigeseite „VITALS“ 

► Die Anzeigeseite „VILTALS“ steht nur bei stehendem Fahrzeug zur Verfügung. Die Anzeige dient 
den Mechanikern als Kontroll- und Überwachungsseite für die wichtigsten Vitalwerte des Fahrzeu-
ges. 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Oil Press ecu_poil 0,1 bar 0 bis 10 

Oil Temp ecu_toil 1 °C -100 bis 200 

Oil Level ecu_oillevel 1 % -30 bis 130 

❶ Anzeigebereich für Motoröl 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Water Press ecu_pwat 0,1 bar 0 bis 5 

Water Temp ecu_tmot 1 °C -40 bis 200 

Water Level Dash_sw09_watlev_Button „Low“ Warnsysmbol 

❷Anzeigebereich für Kühlwasser 

Anzeige Wertebereich 

grün 0 bis 3.500 1/min 

orange 4.000 bis 5.000 1/min 

❸Anzeigebereich für Motordrehzahl 

❹ ❼ ❻ ❺ 

❶ ❷ ❸ 

❽ 
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Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Tank Level ecu_fuellevel_filt 0,1 Liter 0 bis 110 

Fuel Press ecu_pfuel 0,1 bar  0 bis 10 

Rail Press ecu_prail 0,1 bar 0 bis 500 

Rail 2 Press ecu_prail2 0,1 bar 0 bis 500 

❹ Anzeigebereich für das Kra5stoffsystem 

Anzeige Wertebereich 

Schwarzer Hintergrund Schaltwippe unbetätigt 

Gelber Hintergrund Schaltwippe betätigt 

❺ Anzeigebereich für die Schaltwippen 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Gear Voltage ecu_ugearp 0,001 Volt 0 bis 20 

Gear ecu_gear_pt 1 - 1 bis 6, R, N 

Shi5 Comp press ecu_ml_prsvr 0,1 bar 0 bis 10 

❻ Anzeigebereich für das Getriebe 

❼ Anzeigebereich für den aktuellen ICD So5warestand 

Kontrollieren Sie in regelmäßigen Abständen die Manthey-Racing 
Website auf eventuell verfügbare So5ware-Updates. 

HINWEIS 

❹ ❼ ❻ ❺ 

❶ ❷ ❸ 

❽ 
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Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Battery Voltage pcu_ubat 0,1 Volt 0 bis 30 

TRIP pcu_error_alarm „Active“ Warnsymbol 

Over Current pcu_output_current_alarm „Active“ Warnsymbol 

Over Temp pcu_temp_alarm „Active“ Warnsymbol 

History pcu_error_alarm_latched „Active“ Warnsymbol 

❽ Anzeigebereich für das Energiesystem 

Sollten entsprechende Alarmeinträge der Power Control Unit (PCU) für 
das Energiesystem vorhanden sein, werden diese auf der  Anzeigeseite 
„Vitals“ mit einem rot hinterlegten „ACTIVE“ dargestellt. 

HINWEIS 

ACTIVE 

❹ ❼ ❻ ❺ 

❶ ❷ ❸ 

❽ 
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Anzeigeseite „Controls“ 

► Die Anzeigeseite „Controls“ steht nur bei stehendem Fahrzeug zur Verfügung. Die Anzeige dient als 
Kontroll- und Überwachungsseite für die wichtigsten Systeme des Fahrzeuges.  

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Brake P Front abs_pbrake_f 0,1 bar 0 bis 250 

Brake P Rear abs_pbrake_r 0,1 bar 0 bis 250 

Brake Balance dash_brk_balance 0,1 % Math. Berechnung der Bremsbalance 

Brake Bias dash_brkbias 1 - Position des Einstellrades 

Brake Bias dash_brkbias 
Optische Darstellung der Bremskra5verteilung zwischen Vorder- 

und Hinterachse 

❶ Anzeigebereich Bremssystem 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Clutch Pressure ecu_pclutch 0,01 bar 0 bis 100 

❷ Anzeigebereich Kupplung 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

APS ecu_aps 1 % 0 bis 110 

ATH ecu_athcan 1 % 0 bis 110 

APS ecu_aps 

ATH ecu_athcan 

Graphische Darstellung der Gaspedalstellung/

Drosselklappenstellung 

❸ Anzeigebereich Gaspedalstellung/Drosselklappenstellung 

❷ 

❶ ❸ 

❺ 

❹ 
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Anzeigeseite „CONTROLS“ 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Total Distance Odometer 1 km 0 bis 999999 

Trip Distance Odometer Trip 1 km 0 bis 999999 

Engine Lifetime dash_enginelifetime 0,5 h 0 bis 99999,0 

❹ Anzeigebereich Kilometerzähler 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Steering Voltage Input 5 Voltage 0,01 Volt 0 bis 5 

Steering Angle dash_asteer 0,1 Grad 0 bis 999,9 

Steering Angle dash_asteer Graphische Darstellung des Lenkwinkels 

❺ Anzeigebereich Lenkung 

❷ 

❶ ❸ 

❺ 

❹ 
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Anzeigeseite „CHASSIS“ 

► Die Anzeigeseite „CHASSIS“ steht nur bei stehendem Fahrzeug zur Verfügung. Die Anzeige dient als 
Kontroll- und Überwachungsseite für folgende Systeme: 

 Anzeige der Radgeschwindigkeiten 
 Anzeige der über PI Toolset eingestellten Radumfänge  
 Anzeige der TPM-Sensoren 
 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Speed dash_speed_fl 1 Km/h 0 bis 500 

Front Circ Abs_circ_f 1 mm 0 bis 5000 

TPMS Press TPMS_press_FL 0,1 bar 0 bis 6,3 

❶ Anzeigebereich Rad „Front Le5“ 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Speed dash_speed_fl 1 Km/h 0 bis 500 

TPMS Press TPMS_press_FR 0,1 bar 0 bis 6,3 

❷Anzeigebereich Rad „Front Right“ 

WARNUNG Der hier eingestellte Wert für den Radumfang der Reifen an der Vor-
derachse dient dem ABS und einer optional verbauten Traktionskon-
trolle als Berechnungsgrundlage der Regelungen. Falsch eingestellte 
Werte führen zwangsläufig zu Funktionsstörungen oder Ausfall der 
Systeme ABS und TC! 

❶ ❷ 

❸ ❹ 
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Anzeigeseite „CHASSIS“ 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Speed dash_speed_rl 1 Km/h 0 bis 500 

Rear Circ Abs_circ_r 1 mm 0 bis 5000 

TPMS Press TPMS_press_RL 0,1 bar 0 bis 6,3 

❸ Anzeigebereich Rad „Rear Le5“ 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Speed dash_speed_rr 1 Km/h 0 bis 500 

TPMS Press TPMS_press_RR 0,1 bar 0 bis 6,3 

❹ Anzeigebereich Rad „Rear Right“ 

WARNUNG Der hier eingestellte Wert für den Radumfang der Reifen an der Hin-
terachse dient dem ABS und einer optional verbauten Traktionskon-
trolle als Berechnungsgrundlage der Regelungen. Falsch eingestellte 
Werte führen zwangsläufig zu Funktionsstörungen oder Ausfall der 
Systeme ABS und TC! 

❶ ❷ 

❸ ❹ 
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Anzeigeseite „TRACK“ 

► Die Anzeigeseite „TRACK“ steht nur bei stehendem Fahrzeug zur Verfügung. Auf dieser Seite kann 
über PI Toolset eine Streckengrafik im Format .bmp mit einer Auflösung  von  800x480 Pixel gela-
den werden. 

Folgende Vorgehensweise ist erforderlich: 

 Verbinden Sie ihren PC mit dem Fahrzeug. Schalten MAIN an 

 Etablieren Sie eine Verbindung zwischen PC und ICD 

 Wählen Sie in der Kopfzeile den Reiter „Actions“ aus ❶ 

 Wählen Sie am linken Bildschirmrand das Icon „Images“ aus ❷ 

 Klicken Sie in die Anzeige der Streckengraphik ❸. Laden Sie die gewünschte Streckengrafik 

 Bestätigen Sie den Vorgang durch Klick auf das Icon „Refresh“ ❹ 

 Führen Sie abschließend einen Zündungswechsel durch. Die neue Streckengrafik ist nun im 
System hinterlegt 

❶ 

❷ 

❸ 

❹ 
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Display-Alarmoverlays 

► Im Fahrbetrieb können dem Fahrer zusätzliche Informationen von erhöhter Bedeutung für kurze Zeit 
im Display dargestellt werden. Diese Meldungen überlagern dabei die eigentliche Anzeige. Unter-
schieden wird hier in Alarmmeldungen und Informationsmeldungen.  

     Alarmmeldungen (rot hinterlegt) werden immer priorisiert. Alle Meldungsarten können über den 
Lenkradtaster „Alarm“ quittiert werden. 

 

ALARM Water Temp: 

Ab einem Temperaturwert von > 110°C für mehr als 2 Sekunden wird diese Alarmmeldung im Fahrbe-

trieb angezeigt. Zusätzlich blinken die unteren Alarm-LEDs rot für die Dauer des Zustandes. 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

ALARM Water Temp ecu_tmot 1 °C tmot > 110°C 

ALARM Oil Press: 

Fällt der Öldruck im Fahrbetrieb (rpm > 1800 min-1) auf einen Wert von 1,0 bar für eine Dauer von 0,5 

Sekunden wird die Alarmmeldung aktiviert. Zusätzlich blinken die unteren Alarm-LEDs rot für die Dau-

er des Zustandes. 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

ALARM Oil Press ecu_poil 0,1 bar poil < 1,0 bar  

ALARM ABS ERROR: 

Kommt es zum Ausfall des ABS, wird die dargestellte Alarmmeldung im Display angezeigt. Ausfall-

gründe sind in der Regel Drehzahlsensorfehler oder Spannungsversorgungsfehler. Zusätzlich blinken 

die unteren AlarmLEDS rot. 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

ALARM ABS ERROR abs_lamp 1 - Drehzahlfühlerausfall etc. 
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ALARM Flat Tyre: 

Erfasst das TPM System im Fahrbetrieb einen Druckabfall von mehr als 0,8 bar/min an einem der vier 

Reifen, wird die Anzeige aktiviert. Zusätzlich leuchten die unteren beiden Alarm-LEDs dauerha5 rot für 

die Dauer des Zustandes. Hinweis auf einen Reifenschaden! 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

ALARM Flat Tyre tpms_alarm_hard 0,1 bar Druckabfall > 0,8 bar/min 

WARN Gbox EMSW: 

Wird der gelbe Taster „Gearbox Emergency Switch“ in der Schalterplatte betätigt (aktiviert) und damit 

alle Schutzfunktionen für den Antriebsstrang deaktiviert, wird der Fahrer mit der angezeigten Warnung 

auf diesen Zustand hingewiesen. Zusätzlich leuchtet die zweite Arlam-LED links dauerha5 gelb für die 

Dauer des Zustandes. 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

WARN Gbox EMSW ecu_B_emsw 1 - Gearbox Emergency switch aktiviert  

ALARM Slow puncture: 

Erfasst das TPM System im Fahrbetrieb einen Druckabfall von 0,3 bar/min an einem der vier Reifen, 

wird die Anzeige aktiviert. Zusätzlich leuchten die unteren beiden Alarm-LEDs dauerha5 rot für die 

Dauer des Zustandes. Hinweis auf einen schleichenden Plattfuß! 

Diese Meldung kann auch bei längeren Safety-Car-Phasen/CodeXX au5reten, da aufgrund der gerin-

geren Wärmeentwicklung an den Reifen der Lu5druck sinken kann. Es obliegt dem Fahrer, die Gege-

benheit korrekt einzuschätzen. 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

ALARM low puncture tpms_alarm_so5 0,1 bar Druckabfall 0,3 bar/min 
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ALARM Fuel Pressure: 

Beträgt der Kra5stoffdruck auf der Niederdruckseite im Stillstand unter 3,5 bar wird die entsprechende 

Alarmmeldung im ICD angezeigt. Zusätzlich leuchten die beiden unteren Alarm-LEDs dauerha5 rot für 

die Dauer des Zustandes. 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

ALARM Fuel Pressure ecu_pfuel 0,1 bar Kra5stoffdruck < 3,5 bar bei Zün-

ALARM Crank Press: 

Erkennt das Motorsteuergerät bei laufendem Motor ein Unterschreiten bzw. ein Überschreiten des 

zulässigen Kurbelgehäusedrucks, so wird die Alarmmeldung mit Wert des Druckes aktiviert. Zusätzlich 

leuchtet die dritte Alarm-LED der linken Seite dauerha5 gelb für die Dauer des Zustandes. 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

ALARM Crank Press ecu_pcrank - bar 
ecu_pcrank < 300 mbar 

ecu_pcrank > 800mbar 

ALARM REFILL OIL: 

Fällt der Ölstand im Fahrbetrieb auf den Minimalstand ab wird die nebenstehende Alarmmeldung mit 

dem aktuellen Ölstand in Prozent aktiviert. Diese Meldung kann vom Fahrer über die Alarmtaste dauer-

ha5 quittiert werden. 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

ALARM REFILL OIL alarm_oillvl_low - % Ölstand erreicht im Fahrbetrieb MIN 
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TC Stage: 

Wird bei der optional erhältlichen Traktionskontrolle über den 12-Positions-Drehwahlschalter in der 

Schalterplatte die Regelungsstufe der Traktionskontrolle verstellt, erfolgt für ca. 1,5 Sekunden eine 

Einblendung der gewählten Regelungsstufe im ICD. 

Dry/Wet Conditions: 

Wird über den Dry/Wet Schalter zwischen den im System hinterlegten Radumfängen (Slick/Rain) um-

geschaltet, wird im ICD die gewählte Reifenvariante mit den zugehörigen Reifenumfängen für ca. 1,5 

Sekunden angezeigt. 

Display-Informationsoverlays 

► Nachfolgend werden die einzelnen Overlays mit generellen Informationen aufgeführt. Diese Infor-
mationsoverlays werden in den Farben gelb, blau und grau angezeigt. 

Circ Check!!! Toggle Ignition: 

Diese Meldung wird beim Start des Fahrzeuges im ICD angezeigt und weist nochmals auf die Wichtig-

keit der korrekt eingegebenen Radumfänge für die ordnungsgemäße Funktion von ABS und TC hin. Bei 

nicht korrekt eingestellten Radumfängen wird diese Meldung auch im Fahrbetrieb aktiviert, falls das 

System eine Differenz zwischen den eingegebenen Werten und den tatsächlichen errechneten Radum-

fangswerten erkennt. Die Werte müssen kontrolliert und ein Zündungswechsel durchgeführt werden. 

Diese Meldung kann nicht quittiert werden. Es muss ein Zündungswechsel durchgeführt werden! 

Ist die TC im Regeleingriff, wird dies dem Fahrer über die jeweils  obe-
ren lila blinkenden Alarm-LEDs signalisiert. 

HINWEIS 

Damit das System den Wechsel der Radumfänge erfassen kann, ist ein 
Zündungswechsel erforderlich. 

HINWEIS 
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Diagnose Page: 

Dieses Overlay steht nur dann zur Verfügung, wenn es im Fahrbetrieb zu Alarmen und daraus resultie-

renden Fehlerspeichereinträgen gekommen ist. Etwaige Fehlereinträge werden dann auf dieser Seite 

dargestellt. 

Um die Diagnosepage auszublenden gelten folgende Rücksetzbedingungen: 

 Drehzahl > 0, Fahrzeug im steht 

 Lenkradtaster „Alarm“ für mind. 3 Sekunden gedrückt halten 

Low Fuel: 

Erreicht der Kra5stofffüllstand 7,0 Liter Restmenge, erfolgt ein Hinweis für den Fahrer im ICD.  

PWR Steering Parking Mode: 

Wird bei ausgeschalter Zündung der Lenkradtaster „Mark“ kurz (< 0,75 Sekunden) gedrückt, wird die 

Lenkhilfspumpe für die Dauer von 30 Sekunden aktiviert. Es erfolgt eine entsprechende Meldung im 

ICD. Diese Funktion erleichtert Rangierarbeiten. Zusätzlich zur Einblendung im ICD blinken die beiden 

oberen Alarm-LEDs blau/orange. 

Diese Funktion steht nur bei einer Batteriespannung von mehr als 12,2 
Volt zur Verfügung. 

HINWEIS 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

WARN Low Fuel dash_fuellevel_meas 0,1 Liter Kra5stofffüllstand < 7,0 Liter 
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Brake Bias: 

Wird im Fahrbetrieb die Bremsbalance durch den Fahrer über das Verstellrad angepasst, so erfolgt für 

die Dauer von ca. 1 Sekunde eine Einblendung der aktuell eingestellten Brake Balance Position. 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

Brake Bias dash_brake_bias 0,25 -  

Bei getretenem Bremspedal darf keine Einstellung der Bremsbalance 
über den Versteller erfolgen. Es besteht die Gefahr der mechanischen 
Beschädigung von Bestandteilen der Verstellmechanik. 

VORSICHT 

WARNUNG Eine Verstellung der Bremsbalance führt zu einem veränderten 
Bremsverhalten! Einstellung den Wetterverhältnissen anpassen. Ein-
stellungen der Bremsbalance sind dem Fahrzeug Setup anzupassen. 
Neue Einstellungen sind vorsichtig zu testen. 

Um die Bremskra5verteilung im Stand zu prüfen, wie folgt vorgehen: 

 Fahrzeug im Stillstand 

 MAIN-Schalter an, Zündung aus 

 Bremse mit > 35 bar Bremsdruck an Vorder- und Hinterachse beaufschlagen 

Sind diese Bedingungen erfüllt, wird im ICD das nebenstehende Overlay für 10 Sekunden angezeigt. 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Brake balance dash_brk_balance 0,1 % 0 bis 100 

Front pressure dash_pbrake_f 1 bar 0 bis 100 

Rear pressure dash_pbrake_r 1 bar 0 bis 100 

Hinterlegte mathematische Formel zur Berechnung der BremskraGverteilung [%]  
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CodeXX Overlay: 

In einigen Rennserien ist zur Neutralisation des Rennverlaufes - z.B. nach einem Unfall - in den Regula-

rien eine CodeXX (z.B. Code60-Regelung) aufgeführt. Das ICD des 911 GT3 Cup MR Gen.II ist mit die-

ser Funktion ausgestattet. 

Die CodeXX-Overlay kann über den orangefarbenen Lenkradtaster „Pit Speed“ durch  langes Drücken 

(> 1,5 Sekunden) aktiviert werden.  Die Deaktivierung erfolgt durch erneute Betätigung des Pit Speed 

Tasters 

Die CodeXX Funktion steht erst ab dem zweiten Gang zur Verfügung. 
Im ersten Gang ist eine Aktivierung nicht möglich. 

HINWEIS 

❶ Im oberen Bereich wird dem Fahrer die Einhaltung der im System hinterlegten CodeXX Geschwin-
digkeit farbig dargestellt.  

Weiterführende Informationen zu den Einstellungen der CodeXX Funktion erhalten Sie auf Seite 

107. 

Balkenskala grün eingefärbt  Abweichung von der hinterlegten CodeXX Ge- 
         schwindigkeit 0 km/h oder darunter. 

Balkenskala gelb eingefärbt  Geschwindigkeitsüberschreitung bis 2km/h von der 
         angegebene CodeXX Geschwindigkeit. 

Balkenskala orange eingefärbt  Geschwindigkeitsüberschreitung bis 7km/h von 
              der angegebene CodeXX Geschwindigkeit. 

Balkenskala rot eingefärbt  Geschwindigkeitsüberschreitung bis 16km/h von der 
       angegebene CodeXX Geschwindigkeit. 

❶ 

❷ 

❸ ❹ 

❼ 

❻ 

❺ 
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❷ Ganganzeige mit dem aktuell eingelegten Gang 

❻Im rechten Bereich der Hauptseite RACE werden dem Fahrer neben Informationen zum Kra5-

❸ Solange die mittels PI Toolset eingestellte CodeXX Geschwindigkeit eingehalten wird, wird     
   dies dem Fahrer über einen komplett grün eingefärbten Hintergrund der Anzeige signalisiert 

❺ Durchschnittsgeschwindigkeit in km/h seit der Aktivierung des CodeXX 

❻ Aktuell gefahrene Geschwindigkeit 

❼ Aktuell laufende Rundenzeit (rolling lap time) 

❽ Kühlmitteltemperatur - Während CodeXX Phasen wird häufig sehr langsam und im Wind-  
   schatten gefahren, aus diesem Grund und zur ständigen Überwachung der Kühlmittel-             
   temperatur wird diese dem Fahrer in dieser Ansicht dauerha5 angezeigt. 

❾ Anzeige über den verbrauchten Kra5stoff (Fuel Cons.) im Stint bzw. seit letztem Zurücksetzen 
  der Anzeige 

❿ Wird die mittels PI Toolset eingestellte CodeXX Geschwindigkeit überschritten, wechselt die 
  Hintergrundfarbe des gesamten Bildschirms zur Farbe rot - dem Fahrer wird eine Über-       
  schreitung der max. zulässigen Geschwindigkeit signalisiert 

❹ Informiert den Fahrer über die im System eingestellte CodeXX Geschwindigkeit 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Wertebereich 

Gear ecu_gear_pt 1 - 1 bis 6, R, N 

Target Speed Code_XX_Target_Speed 1 km/h 0 bis 999 

Average Speed Code_XX_Average_Speed 0,1 km/h 0 bis 999,0 

Speed ecu_speed 0,1 km/h 0 bis 300 

Lap Time dash_laptime - 0:00.00 0 bis 1000 

Water Temp ecu_tmot 1 °C -40 bis 200 

Fuel Cons ecu_fuelcons 0,01 Liter 0 bis 900 

❿ 

❶ 

❷ 

❸ ❹ 

❼ 

❻ 

❺ 
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Pit Speed-Overlay: 

Über den orangefarbenen Taster am Lenkrad kann der Pit Speed Modus aktiviert und deaktiviert wer-

den. Eine Aktivierung ist nur bei einer Fahrzeuggeschwindigkeit von mehr 10 km/h möglich. 

Die Voreinstellung der Pit Speed Geschwindigkeit erfolgt im Motor-
steuergerät mittels der So5ware RaceCon (Bosch Motorsport). 

HINWEIS 

Wird die voreingestellte maximale Geschwindigkeit eingehalten, ist der Hintergrund auf der Anzei-

geseite grün gefärbt. Neben der zentral angeordneten Geschwindigkeitsanzeige werden noch die aktu-

elle Gangwahl (links) und die Gaspedalstellung (rechts) angezeigt. 

Wird die voreingestellte Geschwindigkeit überschritten, wechselt die Hintergrundfarbe der Anzei-

geseite zur Farbe rot und signalisiert damit dem Fahrer, dass er schneller als die eingestellte Ge-

schwindigkeit fährt. 

Der aktive Pit Speed Modus wird dem Fahrer über die untere linke Alarm-LEDs zusätzlich angezeigt. 

Wird der Pit Speed Modus mittels erneuter Betätigung des orangefarbenen Tasters deaktiviert, kehrt 

das ICD auf die zuvor angezeigte Seite zurück. 

 

Anzeige Kanalbezeichnung Auflösung Einheit Bedingung 

ALARM Pit Speed ecu_B_pitspeed 1 Km/h Fahrzeuggeschwindigkeit über 10 km/h 

2 

2 
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Display-Meldungen in der Statusleiste 

► Einige Alarm- und Informationsmeldungen werden nicht als Overlay sondern ausschließlich in der 
Statusleiste im ICD in Verbindung mit entsprechend aktivierten Alarm-LEDs dargestellt.  

 

 

 

 

In der nachfolgenden Tabelle sind die Alarm- und Informationsmeldungen ohne Overlay aufgeführt: 

 

Alarmbezeichnung Kanal Bedingungen Meldung in Statusleiste Alarm-LEDs 

Kra5stoffniederdruck ecu_pfuel ecu_pfuel < 2,5 bar bei rpm > 1800 min-1 ALARM Fuel Press  

Öltemperatur ecu_toil ecu_toil > 120°C ALARM Oil Temp  

Nockenwellensteuerung dash_alarm_cam 
dash_alarm_cam_ctrl > 0,0 

Nockenwellenverstellung nicht freigegeben 
ALARM No Cam ctrl  

Öl Level über Maximum ecu_oillevel_high 
Ecu_oillevel > 100% 

Leerlaufdrehzahl und toil > 80°C 
WARN Oil level > MAX - 

Getriebetemperatur ecu_tgear ecu_tgear ≥ 120°C ALARM Gear Temp  

Kompressordruck ecu_ml_prsvr ecu_ml_prsvr < 3,5 bar ALARM  
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Alarmbezeichnung Kanal Bedingungen Meldung in Statusleiste Alarm-LEDs 

Wasserdruck ecu_pwat 

ecu_pfuel < 0,15 bar 

Wenn rpm > 5000 min-1 , tmot > 68°C und 

Fahrzeug in Bewegung 

ALARM Water Press  

Batteriespannung ecu_ub 
ecu_ub < 12 Volt 

Wenn rpm > 1700 min-1 
ALARM Battery  

Wasserstand dash_sw09_watlev 
dash_sw09_watlev Button = released 

Nockenwellenverstellung nicht freigegeben 
ALARM Water Level  

Generator dash_cond_alt_stopped 
dash_cond_alt_stopped = 1,0 

 
ALARM Check Belt —- 

Starter dash_alarm_startbtn dash_alarm_startbtn > 0,0 ERROR Starter  

Fehler DME ecu_B_mildiag ecu_B_mildiag > 0,0 ALARM ECU mildiag  

Niedrige Drehlzahl dash_cond_rpm dash_cond_crank ≠0,0 WARN Low RPM  

Zündung eingeschaltet dash_cond_ign_ch dash_cond_ign_ch > 0,0 WARN Ignition ON  
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Lookup Tables - Allgemeines 

►Auf den kommenden Seiten werden die Funktionen und Einstellmöglichkeiten im ICD-Setup be-
schrieben. Im Vergleich zum ICD-Setup des Basisfahrzeuges (911 GT3 Cup Gen.II) wurden erwei-
terte Funktionen z.B. für das optional erhältliche Radarsystem, die Code XX Funktion und die Nut-
zung der Tagfahrleuchten zur Fahrzeugidentifikation/Anzeige des Fahrzeugzustandes (Vitals)  hin-
zugefügt. 

 

 

 

 

Die generellen Einstellungen des PC und die Arbeitsschritte zum Ver-
binden des PC mit dem ICD werden an dieser Stelle nicht beschrieben 
und können bei Bedarf aus den technischen Unterlagen der Porsche 
AG für den 911 GT3 Cup Gen.II entnommen werden. 

HINWEIS 

►Öffnen Sie den Reiter „Setups“ 

 

►Sollte das entsprechende ICD-Setup bereits in der Setupliste gespeichert sein, kann dieses mittels 
Doppelklick geöffnet werden., 

 

►Sollte das ICD-Setup noch nicht in der Setupliste aufgeführt sein, kann es entweder vom Fahrzeug 
über „Read from Active Device“ in die Liste geladen werden oder falls es sich in einem Ordner auf 
dem PC befindet, über „Import“ in die Setupliste übertragen werden. Das Öffnen erfolgt dann eben-
falls mittels Doppelklick auf das entsprechende Setup. 

 

►Durch Öffnen der Lookup Tables lassen sich umfangreiche Änderungen im System durchführen. Auf 
den kommenden Seiten werden diese Einstellmöglichkeiten umfangreich beschrieben. 

 

Generell kann das ICD-Setup des 911 GT3 Cup MR Gen.II mit den 
Toolset Versionen Toolset 6.0 oder Toolset 7.0 bearbeitet werden. 
Wurde das ICD-Setup einmalig mit Toolset 7.0 geöffnet und bearbei-
tet, so kann es danach NICHT MEHR mit Toolset 6.0 geöffnet werden! 

HINWEIS 
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Lookup Tables - Einstellungen ReifenluGdrücke (dash_p_target) 

►In den Lookup Tables können im Reiter „dash_p_target“ die gewünschten Lu5drücke 
(Warmlu5drücke)  für die Reifen der Vorder- und Hinterachse eingetragen werden.  

 Für den gewünschten Warmlu5druck [bar] an der Vorderachse tragen Sie den Wert mit einer Dezi-
malstelle und Punkt als Trennzeichen in Reihe 0 ein.  

 Für den gewünschten Warmlu5druck [bar] an der Hinterachse tragen Sie den Wert mit einer Dezi-
malstelle und Punkt als Trennzeichen in Reihe 1 ein.  

Als Standardwert ist für Vorder- und Hinterachse ein Wert von 1.9 bar 
voreingestellt. HINWEIS 

Eingegebene Werte mit einem Komma als Trennzeichen werden vom 
System nicht akzeptiert. HINWEIS 

Erfolgt eine Änderung der voreingestellten Werte, so muss das Setup 
mit den neuen Werten über die Schaltfläche „Send setup“ an das ICD 
übertragen werden. Alle noch auf dem ICD gespeicherten Daten gehen 
beim Übertagen des geänderten Setups verloren! Vorab Datensiche-
rung durchführen! 

HINWEIS 

Die verbauten RDK-Sensoren lernen sich automatisch an. Die Prozedur 
kann bis zu 120 Sekunden dauern. Notwendige Bedingungen für das 
Anlernen sind: 

 Alle Sensoren werden vom System als verbaut erkannt 

 Die Geschwindigkeit beträgt > 60 km/h 

HINWEIS 
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Lookup Tables - Light_Functions_leG  

►Die vier LEDs (Tagfahrleuchten) der beiden Hauptscheinwerfer des 911 GT3 Cup MR Gen.II können  
als Identifikationsmerkmal mit einer wählbaren Farbe beim Auslösen des Beacon-Signals  leuchten. 
Diese Funktion ist speziell bei Nachtrennen sinnvoll, da das Fahrzeug anhand dieser Funktion auf 
der Strecke und in der Boxengasse leichter identifiziert werden kann. Diese Funktion kann getrennt 
für den linken und den rechten Hauptscheinwerfer eingestellt werden. 

► Zusätzlich können die LEDs der Hauptscheinwerfer als Anzeige für etwaige Fehlerspeichereinträge/
Alarme genutzt werden. 

► Soll die Color ID auch bei Fahrten in der Boxengasse bei aktivem Pit Speed Limiter angezeigt wer-
den, kann dies ebenfalls hier eingestellt werden. 

Erfolgt eine Änderung der voreingestellten Werte, so muss das Setup 
mit den neuen Werten über die Schaltfläche „Send setup“ an das ICD 
übertragen werden. Alle noch auf dem ICD gespeicherten Daten gehen 
beim Übertagen des geänderten Setups verloren! Vorab Datensiche-
rung durchführen! 

HINWEIS 

Vorgehensweise zum Einstellen der Color ID / Anzeige des Error Monitors bei Überquerung des Zeit-
nahmesignals für die LEDs des linken Hauptscheinwerfers: 

 Tragen Sie in Reihe 0 den Wert 1 ein, falls die Color ID nach Überqueren des Beacon-Signals 
angezeigt werden soll 

 Tragen Sie in Reihe 0 den Wert 2 ein, falls der Error Monitor nach Überqueren des Beacon-
Signals angezeigt werden soll 

Vorgehensweise zum Einstellen der Color ID bei aktivem Pit Speed Limiter 

 Tragen Sie in Reihe 1 den Wert 1 ein, falls die Color ID bei Aktivierung des Pit Speed Limiters 
(in der Boxengasse) aktiviert werden 

Öffnen Sie den Reiter  „Light_Function_leG“ 

Folgende Alarme/Errors können über die LEDs der Scheinwerfer bei Überqueren des  
Beacon-Signals angezeigt werden. Die Anzeige erfolgt dann mit rot leuchtenden LEDs. 
Es erfolgt keine Differenzierung/Spezifizierung des Alarms/Errors. 

 Alternator 
 Crankcase Pressure 
 Oil Level high 
 Oil level low 
 PCU 
 Fuel Pressure 
 Oil Pressure 
 Water Pressure 
 Gearbox Oil Temperature 
 Water Temperture 
 Oil Temperature 
 Battery Voltage 
 Water Level 
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Lookup Tables - Light_Functions_right 

►Analog zu den möglichen Einstellungen der „Light_Functions_leG“ können diese Einstellungen für 
die LEDs des rechten Hauptscheinwerfers über den Reiter „Light_Functions_right“ angepasst wer-
den. 

Erfolgt eine Änderung der voreingestellten Werte, so muss das Setup 
mit den neuen Werten über die Schaltfläche „Send setup“ an das ICD 
übertragen werden. Alle noch auf dem ICD gespeicherten Daten gehen 
beim Übertagen des geänderten Setups verloren! Vorab Datensiche-
rung durchführen! 

HINWEIS 

Vorgehensweise zum Aktivieren der Color ID / Anzeige des Error Monitors bei Überquerung des Zeit-
nahmesignals für die LEDs des linken Hauptscheinwerfers: 

 Tragen Sie in Reihe 0 den Wert 1 ein, falls die Color ID nach Überqueren des Beacon-Signals 
angezeigt werden soll 

 Tragen Sie in Reihe 0 den Wert 2 ein, falls der Error Monitor nach Überqueren des Beacon-
Signals angezeigt werden soll 

Vorgehensweise zum Einstellen der Color ID bei aktivem Pit Speed Limiter 

 Tragen Sie in Reihe 1 den Wert 1 ein, falls die Color ID bei Aktivierung des Pit Speed Limiters 
(in der Boxengasse) aktiviert werden. 

Öffnen Sie den Reiter  „Light_Function_right“ 

Es bietet sich an, die LEDs eines Scheinwerfers mit der gewünschten 
Color ID und die LEDs des anderen Scheinwerfers mit der Anzeige et-
waiger Fehlereinträge (Alarme/Error Monitor) zu konfigurieren. 

HINWEIS 

Folgende Alarme/Errors können über die LEDs der Scheinwerfer bei Überqueren des  
Beacon-Signals angezeigt werden. Die Anzeige erfolgt dann mit rot leuchtenden LEDs. 
Es erfolgt keine Differenzierung/Spezifizierung des Alarms/Errors. 

 Alternator 
 Crankcase Pressure 
 Oil Level high 
 Oil level low 
 PCU 
 Fuel Pressure 
 Oil Pressure 
 Water Pressure 
 Gearbox Oil Temperature 
 Water Temperture 
 Oil Temperature 
 Battery Voltage 
 Water Level 
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Erfolgt eine Änderung der voreingestellten Werte, so muss das Setup 
mit den neuen Werten über die Schaltfläche „Send setup“ an das ICD 
übertragen werden. Alle noch auf dem ICD gespeicherten Daten gehen 
beim Übertagen des geänderten Setups verloren! Vorab Daten down-
load durchführen! 

HINWEIS 

Lookup Tables - Light_Color_leG  

Vorgehensweise zur Einstellung der Farbe für die Color ID bei Überquerung des Zeitnahmesignals und 
die Color ID bei Aktivierung des Pit Speeds. 

 Tragen Sie in Reihe 0 den gewünschten Wert für die Farbe/Leuchtfrequenz der Color ID bei 
Überqueren des Zeitnahmesignals ein. 

 Tragen Sie in Reihe 1 den gewünschten Wert für die Farbe/Leuchtfrequenz der Color ID bei 
Aktivierung des Pit Speeds ein. 

Im Kommentarfeld sind alle möglichen Einstellungen der Farben/
Leuchtfrequenzen angegeben. 

HINWEIS 

► Die Farben der LEDs können im Reiter „Light_Color_leG“ für den linken Scheinwerfer eingestellt 
werden. 

► Einstellbar sind die im Kommentarfeld angegebenen Farbwerte. Zusätzlich kann noch eine weitere 
Differenzierung über die Leuchtfrequenz (statisch, langsam blinkend, mittelschnell blinkend und 
schnell blinkend) erfolgen. 

Hier im Beispiel wurden für die LEDs des linken Scheinwerfers folgende Werte einge-
stellt: 
 
Reihe 0 (Color ID a5er Beacon) eingegebener Wert: 23  LEDs grün schnell blinkend 

Reihe 1 (Color ID in Pit Speed)  eingegebener Wert: 41  LEDs lila langsam blinkend 
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Lookup Tables - Light_Color_right 

Erfolgt eine Änderung der voreingestellten Werte, so muss das Setup 
mit den neuen Werten über die Schaltfläche „Send setup“ an das ICD 
übertragen werden. Alle noch auf dem ICD gespeicherten Daten gehen 
beim Übertagen des geänderten Setups verloren! Vorab Daten down-
load durchführen! 

HINWEIS 

► Die Farben der LEDs können im Reiter „Light_Color_right“ für den rechten Scheinwerfer eingestellt 
werden. 

► Einstellbar sind die im Kommentarfeld angegebenen Farbwerte. Zusätzlich kann noch eine weitere 
Differenzierung über die Leuchtfrequenz (statisch, langsam blinkend, mittelschnell blinkend und 
schnell blinkend) erfolgen. 

Vorgehensweise zur Einstellung der Farbe für die Color ID bei Überquerung des Zeitnahmesignals und 
die Color ID bei Aktivierung des Pit Speeds. 

 Tragen Sie in Reihe 0 den gewünschten Wert für die Farbe/Leuchtfrequenz der Color ID bei 
Überqueren des Zeitnahmesignals ein. 

 Tragen Sie in Reihe 1 den gewünschten Wert für die Farbe/Leuchtfrequenz der Color ID bei 
Aktivierung des Pit Speeds ein. 

Im Kommentarfeld sind alle möglichen Einstellungen der Farben/
Leuchtfrequenzen angegeben. 

HINWEIS Hier im Beispiel wurden für die LEDs des rechten Scheinwerfers folgende Werte einge-
stellt: 
 
Reihe 0 (Color ID a5er Beacon) eingegebener Wert: 53  LEDs gelb schnell blinkend 

Reihe 1 (Color ID in Pit Speed)  eingegebener Wert: 41  LEDs lila langsam blinkend 
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Lookup Tables - Aktivierung und Einstellung der CodeXX Funktion 

►Um den 911 GT3 Cup MR Gen.II auch für Endurance-Rennserien mit CodeXX Regelungen attraktiv 
zu machen, wurde diese Funktion ab Werk installiert. 

Um die Funktion zu aktivieren, muss im Reiter „Code_XX_Enable“ die Funktion freigeschalten werden. 

Ändern Sie im Eingabebereich den Wert 0 (Funktion deaktiviert) auf Wert 1 (CodeXX aktiv). 

Öffnen Sie den Reiter „Code_XX_Target_Speed“. 

Tragen Sie im Eingabebereich den gewünschten Wert für die CodeXX Geschwindigkeit ein 

 

Es werden nur ganze Zahlen, ohne Dezimalstellen vom System akzep-
tiert. HINWEIS 

Erfolgt eine Änderung der voreingestellten Werte, so muss das Setup 
mit den neuen Werten über die Schaltfläche „Send setup“ an das ICD 
übertragen werden. Alle noch auf dem ICD gespeicherten Daten gehen 
beim Übertagen des geänderten Setups verloren! Vorab Datensiche-
rung durchführen! 

HINWEIS 
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Lookup Tables - Einstellung der Radumfänge an der Vorderachse 

►In den Lookup Tables werden im Reiter „dash_circ_LT_f“ die Radumfangswerte für Slick und Re-
genreifen der Vorderachse eingetragen. 

Die Werte für die Reifenumfänge [in mm] der Vorderachse werden im Eingabebereich eingetragen 

     Zeile 10 Reifenumfang  in [mm] für den Slick der Vorderachse 

     Zeile 20 Reifenumfang  in [mm] für den Regenreifen der Vorderachse 

 

Die Eingabe erfolgt ohne Dezimalstellen. Im Kommentarfeld des Rei-
ters sind einige Werte für Reifen diverser Hersteller als Kommentar 
hinterlegt. Diese Werte erheben keinen Anspruch auf Richtigkeit!!! 

HINWEIS 

Reifenumfänge beim Hersteller erfragen oder durch Messen mit ge-
eigneten Mitteln bestimmen. HINWEIS 

WARNUNG Achten Sie auf korrekt ermittelte und eingetragene Werte für die 
Radumfänge der Vorderachse! Diese Werte dienen sowohl dem ABS, 
als auch einer optional verbauten Traktionskontrolle als Berech-
nungsgrundlage der Regeleingriffe!  

Erfolgt eine Änderung der voreingestellten Werte, so muss das Setup 
mit den neuen Werten über die Schaltfläche „Send setup“ an das ICD 
übertragen werden. Alle noch auf dem ICD gespeicherten Daten gehen 
beim Übertagen des geänderten Setups verloren! Vorab Datensiche-
rung durchführen! 

HINWEIS 
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Lookup Tables - Einstellungen Radumfänge der Hinterachse 

►In den Lookup Tables werden im Reiter „dash_circ_LT_r“ die Radumfangswerte für Slick und Re-
genreifen der Hinterachse eingetragen. 

Die Werte für die Reifenumfänge [in mm] der Vorderachse werden im Eingabebereich eingetragen 

     Zeile 10 Reifenumfang  in [mm] für den Slick der Hinterachse 

     Zeile 20 Reifenumfang  in [mm] für den Regenreifen der Hinterachse 

 

Die Eingabe erfolgt ohne Dezimalstellen. Im Kommentarfeld des Rei-
ters sind einige Werte für Reifen diverser Hersteller als Kommentar 
hinterlegt. Diese Werte erheben keinen Anspruch auf Richtigkeit!!! 

HINWEIS 

Reifenumfänge beim Hersteller erfragen oder durch Messen mit ge-
eigneten Mitteln bestimmen. HINWEIS 

WARNUNG Achten Sie auf korrekt ermittelte und eingetragene Werte für die 
Radumfänge der Hinterachse! Diese Werte dienen sowohl dem ABS, 
als auch einer optional verbauten Traktionskontrolle als Berech-
nungsgrundlage der Regeleingriffe!  

Erfolgt eine Änderung der voreingestellten Werte, so muss das Setup 
mit den neuen Werten über die Schaltfläche „Send setup“ an das ICD 
übertragen werden. Alle noch auf dem ICD gespeicherten Daten gehen 
beim Übertagen des geänderten Setups verloren! Vorab Datensiche-
rung durchführen! 

HINWEIS 
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Radumfänge für ICD ermitteln 
Fahrzeug ist vermessen und eingestellt. 

Der Ziellu5druck ist eingestellt. 

Der Tank ist halb voll. 

Die zu vermessenden Reifen sind im Neuzustand montiert. (1x Slickreifen, 1x Regenreifen). 

Das Fahrzeug steht waagerecht auf ebener Fläche. 

Der Fahrer sitzt im Fahrzeug. 

Das Lenkrad ist in 0°-Position fixiert (Kontrolle im ICD, Vitals Page (siehe Abb. unten). 

1. Messung der Reifenumfänge vorbereiten (siehe Abb. oben): 

a. An jedem Rad (1x VA, 1x HA) den Nullpunkt mit einem Markierungssti5 markieren. 

b. Maßband (> 20 m) bei 0 cm anlegen und mit Klebeband festkleben. 

 

2. Messung der Reifenumfänge durchführen: 

a. Fahrzeug mit 5 Reifenumdrehungen geradeaus schieben (die gelbe Markierung muss 5x im Kreis 

herum). 

b. Nach 5 Umdrehungen, an der jeweiligen Radmarkierung die Entfernung vom Maßband ablesen. 

 Der gemessene Radumfang pro Rad ergibt sich aus einem Fün5el des jeweiligen Ablesewertes. 

 

3. Werteingabe im ICD durchführen: 

a. Cosworth PI Toolset öffnen. 

b. Reiter Setups auswählen und für Werteingabe zutreffendes Setup öffnen. 

c. Lookup-Tabelle öffnen (Vorderachse: Kanal dash_circ_f_LT, Hinterachse: Kanal dash_circ_r_LT. 

d. Messwerte in den Outputs eingeben und anschließend jeweils speichern. 

 

 Bei 10 den gemessenen Slick-Tyre-Wert, bei 20 den gemessenen Wet-Tyre-Wert. 

 Die Eingabe erfolgt für VA und HA entsprechend. 
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► Für den 911 GT3 Cup MR Gen.II steht optional eine in 12 Stufen einstellbare Traktionskontrolle zur 

Das System lässt sich unabhängig vom ABS in 12 Stufen einstellen. 
Wobei „0“ bedeutet, dass das System deaktiviert ist. Sufe 12 bedeu-
tet maximale Regeleingriffe der Traktionskontrolle. 

6.5 Traktionskontrolle (TC) 

 

HINWEIS 

 

Die Funktion „Traktionskontrolle“ ist unter anderem auf dem  Motor-
steuergerät hinterlegt und programmiert. Wird das Motorsteuergerät 
getauscht, steht die Funktion „Traktionskontrolle“ nicht mehr zur Ver-
fügung. 
Die Programmierung erfolgt ausschließlich bei der Manthey-Racing 
GmbH. Das Motorsteuergerät muss für die Programmierung eingesen-
det werden. 

HINWEIS 

Wird die Regelstufe der Traktionskontrolle über den Drehwahlschalter 
verstellt, wird diese Änderung dem Fahrer im ICD für ca. 2 Sekunden 
angezeigt. 
Regeleingriffe werden dem Fahrer über die seitlichen LEDs am ICD 
optisch signalisiert. Für den Zeitraum der Regelung blinken die oberen 
LEDs lila. 

HINWEIS 

Für die korrekte Funktion der Traktionskontrolle ist neben einem ent-
sprechend programmierten Motorsteuergerät auch der korrekte ICD-
Stand erforderlich. Dieser kann ausschließlich über die Manthey-
Racing GmbH geordert werden und steht auch nur Kunden mit einem 
911 GT3 Cup MR Gen.II zur Verfügung. 

HINWEIS 

Folgende Elemente sind für den Betrieb der Traktionskontrolle erfor-
derlich: 
 Motorsteuergerät Neuprogrammierung 
 Neues ICD Setup mit TC-Funktion 
 Leitungsstränge inkl. Drehwahlschalter für die TC 
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6.6 24h Beleuchtung 

► Für den 911 GT3 Cup MR Gen.II steht optional eine Zusatzbeleuchtung für die Teilnahme an 24h 
Rennen, bzw. Veranstaltungen bei Dunkelheit zur Verfügung. 

 

Der Stoßfängerträger muss für die Montage der LED-Leuchten modi-
fiziert werden. Entweder muss der bestehende Träger zur Bearbeitung 
eingesendet oder ein neuer, modifizierter Träger über die Manthey-
Racing GmbH bezogen werden. 

HINWEIS 

Die Bedienung der 24h Beleuchtung erfolgt über einen Kippschalter in 
der zentralen Schalterplatte. Der entsprechende Kippschalter muss im 
Zuge der Montage angebracht werden. 

HINWEIS 

Der Anschluss und die Bedienung der Beleuchtung kann nur bei ver-
bautem Frontkabelstrang und entsprechendem Front-IO (Steuergerät) 
erfolgen.  

HINWEIS 
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 SETUPS & MESSPUNKTE FAHRHÖHE 

7 Setups und Messpunkte Fahrhöhe 
  

 7.1    Auslieferungs-Setup Rundstrecke ..................................... 79 

 7.2    Auslieferungs-Setup Nordschleife ..................................... 80 

 7.3    Messpunkte Fahrhöhe ........................................................... 81 
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7.1 Auslieferungs-Setup Rundstrecke 

SETUPS & MESSPUNKTE FAHRHÖHE 
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7.2 Auslieferungs-Setup Nordschleife 

SETUPS & MESSPUNKTE FAHRHÖHE 
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7.3 Messpunkte Fahrhöhe 

Fahrtrichtung  

SETUPS & MESSPUNKTE FAHRHÖHE 

Die angegebenen Messpunkte werden im Rahmen der Fahrzeugvermessung zur Einstellung der Fahrhöhe herangezogen. Eine mini-
male Fahrhöhe ist aktuell nicht vorgegeben. Sollte dies für entsprechenden Rennserien erforderlich sein, dann gelten die hier angege-
benen Messpunkte auch als Referenzpunkte für die Messung der  minimalen Fahrhöhe. 

HINWEIS 
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Region Europa 

Manthey-Racing GmbH     +49 2691 9338 807 
Rudolf-Diesel-Straße 11-13   techsupport@manthey-racing.de 
53520 Meuspath 
Germany 

Technische Betreuung 

KONTAKTE 

8 Kontakte 
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 KONTAKTE 

Region Europa/Asien 

Der Verkauf von Sport- und Ersatzteilen erfolgt über das Porsche Motorsport Portal. Hierzu 
ist die Anlage eines Kundenkontos, sowie ein Benutzerantrag erforderlich. Dies können Sie 
über die Email-Adresse raceparts@porsche.de anfordern. 
 
Motorsportteile können alternativ unter den folgenden Email-Adressen bestellt werden. 

Verkauf Sport- und Ersatzteile 

raceparts@porsche.de 

Region Nordamerika 

Porsche Motorsport North America 

 

Email: Ralph.Hollack@porschemotorsport.com 

Tel.: +1-770-290-7062 

Fax: +1-770-290-1291 

8 Kontakte 

Manthey-Racing GmbH 

Email: sales@manthey 
Tel.: +49 2691 - 9338 851 
Fax: +49 2961 - 9338 850 

Produkte der Manthey-Racing GmbH können bestellt werden über: 
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9 Änderungsprotokoll 
Ver. Rev. Autor Datum Sect. Seite Beschreibung ändern 

02 01 MPy 31-MAI-21 - 6 Inhaltsverzeichnis 

02 01 MPy 31-MAI-21 1.3 10 Hinweis hinzugefügt - Inspektion der Schlauchklemme 

02 01 MPy 31-MAI-21 1.4 12 Neue Seite hinzugefügt – Informationen zum Performance-Upgrade. 

02 01 MPy 31-MAI-21 4.4 29 Titel und Text aktualisiert, um M5 ABS widerzuspiegeln, Zeichnung aktualisiert auf M5. 

02 01 MPy 31-MAI-21 4.4 30 Mindest. So5wareversionen aktualisiert. 

02 01 MPy 31-MAI-21 4.4 31 ABS-Interventionstabelle aktualisiert, um M5 ABS pro Cup MR II widerzuspiegeln. 

02 01 MPy 31-MAI-21 4.7 34 Tabelle hinzugefügt - verfügbare Sturzscheibendicken. 

02 01 MPy 31-MAI-21 4.12 42 Neue Seite hinzugefügt - Informationen zu Reifengrößen, Setup und Verwendung. 

02 01 MPy 31-MAI-21 5.3 49 Zeichnung auf MoPf-Stoßstange aktualisiert, Informationen zum Stoßfängernetz hinzugefügt. 

02 01 MPy 31-MAI-21 5.7 53 Hinweis aktualisiert für nasse Bedingungen, Anweisungen zum Ausblenden nur des linken Kanals. 

02 01 MPy 31-MAI-21 5.8 56 Neue Seite hinzugefügt - Frontsplitter-Skid-Pad-Info, SP7/SP Pro-Identifikation. 

02 01 MPy 31-MAI-21 5.8 57 Position der kurzen/langen Unterboden-Distanzstücke geklärt. 

02 01 MPy 31-MAI-21 5.10 61 Motorabdeckungsabschnitt aktualisiert, um das überarbeitete Design widerzuspiegeln. 

02 01 MPy 31-MAI-21 5.11 62 Text und Bilder wurden aktualisiert, um das überarbeitete Heckflügeldesign widerzuspiegeln. 

02 01 MPy 31-MAI-21 5.11 63 Neue Seite mit den Unterschieden der SP7/SP Pro-Heckflügel. 

02 01 MPy 31-MAI-21 5.11 64 Die Setup-Seite des Heckflügels wurde auf das überarbeitete Flügeldesign aktualisiert. 

02 01 MPy 31-MAI-21 6.4 82-100 Bildpositionierung, Formatierung. 

02 01 MPy 31-MAI-21 6.4 97 Seite entfernt - Radar-Overlay-Informationen. 

02 01 MPy 31-MAI-21 6.4 98 Seite entfernt - Radar-Overlay-Informationen. 

02 01 MPy 31-MAI-21 6.4 110 Seite entfernt – Lookup tables – Optionale Radareinrichtung. 

02 01 MPy 31-MAI-21 6.4 112 Neue Seite hinzugefügt - Bestimmung des Radumfangs für ICD. 

02 01 MPy 31-MAI-21 6.5 113 Bildpositionierung, Formatierung. 

02 01 MPy 31-MAI-21 7.1 116 Aktualisiertes Setup-Blatt. 
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9 Änderungsprotokoll 
Ver. Rev. Autor Datum Sect. Seite Beschreibung ändern 

02 01 MPy 31-MAI-21 7.2 117 Aktualisiertes Setup-Blatt. 

02 01 MPy 31-MAI-21 8 119 Seite entfernt – Partnerkontakt. 

02 01 MPy 31-MAI-21 8 120 PMNA-Kontaktinformationen hinzugefügt. 

02 01 MPy 31-MAI-21 9 121 Neue Seite hinzugefügt -Überarbeitungsverlauf des Dokuments. 

02 01 MPy 31-MAI-21 9 Alle Formatierung, Seitennummerierung aktualisiert. 




